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J* 321 XXV. Jahrgang

Wjetzte Nammen dieses Jahres
Ben, Dienstag, 31. Dezember 1907 Berne, flardi, 31 dfcembre xxv»» annSe JN& 321

Abonnement«:
Schweiz: Jährlich Fr. 6

2lel Semester » S

Ausland: Zuschlag da* Porta
Ei kann aar bat dar. Port

akoniiiart werden '

«reis ehnetaer twrnnoem tS Cti.

Schweizerisches Handelsamtsblatt
Abonnemente:

Suisse: un an fr. 6
2« semestre » 3

Etranger: Plus frais do port
On i'abonne excluiivement

aux olflcei pottaux

Prix du numdro 16 cts.

Erscheint 1—2 mal täglich
•nignonmen Sonn- and Feiertag«

Bedaktion und Administration
im Eidgenössischen Handelsdepartement

,• Redaction et Administration
an Departement föderal dn commerce

Paralt 1 ä 2-fois par jour
Im dlminctiea et joura de föte excepts*

Axtnencen-T'aclit: Rudolf Mosse, Zürich, Bern etc.
Insertlonspreis: 25 Cts.- die viergespaitene Borgiszeile (für das Ausland 35 Cts.)

BtSgie des annonces: Rodolpho AJtosso, Zurich., Berne, etc.
Prix d'insertion: 25 cts. la ligne d'un qnart.de. page (pour l'ötranger 35 cts.)

Diese Ummer nmfaggf acht Selten — Ca nnmfcro renfwme halt page«

Inhalt — Hommalro
Abhanden gekommener Werttitel (Titre diaparu). — Handelsregister. — Registre du.
commerce. — Fabrik- und Handelsmarken. — Marques de fabrlque et de commerce. —
Auswanderung«-Agenturen. — Agences d'emigration. — Schweizerische Emissionsbanken:
"Spezifikation der gesetzliehen Barschaft; Wochensituation. — Banques dMmission suisses':
Specification de l'encaisse legale; Situation hebdomadaire. — Wochenausweise verschiedener
Notenbanken. — Situations hebdomadaires de diverses banques demission. — Die
schweizerische Industrie im Jahre 1907. — Industrielle' Lage in Deutschland. —Benzin
für Automobile. — Vente de la benzine pour automobiles. — Internationale Zucker
konvention. — Convention internationale des Sucres. — Postscheck- und Giroverkehr.

— Cheques et virements postaui. — Fachpresse.

Amtlicher Teil — Partie offlcielle

AMianiffl getan» Mitel. — Tita isparus. — Titoli sraarriti

Der unbekannte Inhaber der '4% % Inhaber-Obligation von Fr. 500,
Nr. 493,386 mit Coupons per 1-. Februar 1908 u. i. f. der Schweiz. Völksbank

in Bern wird durch droimaligs Einrücken im Schweiz! Händelsämts-
iblatt aufgefordert, dieses Papier binnen 3 Jahren, vom ersten Erscheinen
im Handelsamtsblatt an gerechnet, dem unterzeichneten Gerichtspräsidenten'
vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation ausgesprochen wird.

Bern, 23. Dezember 1907.
(W. 108») Der Gerichtspräsident III: Langlians.

Handelsregister. — Registre dn eommeree. — Registro di eommereiol

L Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
Zürich — Zurich — Zurigo

1907. 27. Dezember. Inhaber der Firma J. Baumann-Frey in Zürich V
•ist Jobannes Baumann, von ,Herisau, in Zürich V. Chemische Produkte
und Drogen en gros; Vertretungen. Dulourstrasse 72.

27. Dezember. Inhaber der Firma E. Wohlfender in Thalwil ist Ernst
Wohlfender. von Sulgen. (Thurgau), in Tbalwil. Mech. Schlosserei und
'Velohandlung. Kronenberg 771.

27. Dezember. Inhaber der Firma IL Studer in Winterthur ist
Hermann Studer, von Neunkircb (Schaöhausen), in Winterthur. Betrieb des
Gasthof und Restaurant zur «Helvetia». Archstrasse 13, b. Bahnhof.

27. Dezember. Verband Schweiz. Seifenfabrikanten in Zürlch(S. H. A. B.
Nr. 1 vom 2. Januar 1905, pag. 1). Franz Joseph Walz, Friedrich Münger,
Ernst Schnyder, Jakob Sträuli und Jules Pöclard sind aus dem Vorstand
dieser Genossenschaft ausgetreten, deren Unterschriften sind damit
erloschen. An ihre Stellen wurden gewählt: Robert Wildbolz-.Rahm, von und
in Bern, als Präsident; Julius. Suter-Moser, von Grüningen, in Zug, als
Sekretär; Alfred Hunziker, von Schmidrued (Aargau), in Hochdorf, als
Kassier, und Felix Otto van Baerle, von Basel, in Münchenstein, und
Eugen Klink, von Sulz a. N., in Yverdon, als Beisitzer. Der Präsident
führt kollektiv mit je einem weitern Vorstandsmitglied rechtsverbindliche
Unterschrift

27. Dezember. Viehzuchtgenossenschaft Dietlikon & Umgebung in
Dietlikon (S. H. A. B. Nr. 192 vom 29. Juli 1895, pag. 805). Jakob Gross-
Weber, Alfred Benz-Müller, Ernst Benz-Wegmann, Jakob Rinderknecht,
Ulrich Krebser und Rudolf Keller sind aus dem Vorstand ausgetreten. An
Ihre Stellen wurden gewählt: Heinrich Brunner, bisher Quästor, als Präsident;

Heinrich Benz-Städeli, von und in Dietlikon, .als Vizepräsident; Jakob
Weber-Elsinger, von und in Dietlikon, als Aktuar; Albert Bosshart, von
Rieden, in Brüttisellen, als Quästor, und Reinhard Städeli, Sohn, von und.
in Brüttisellen; Jean Grossmann-Meier, von und in Wallisellen, und Johannes
Wettstein, von und in Baltenswil, als Beisitzer. Der Präsident oder der
Vizepräsident führt kollektiv mit dem Aktuar rechtsverbindliche
Unterschrift.

27. Dezember. Die Firma Engelbert Vogt-Hofmann in Winterthur
(S. H. A. B. ,Nr. 396 vom 26. Dezember 1899, pag. 1593) verzeigt als
Gescbäftslokal: Wülflingerstrasse 18.

27. Dezember. Limmattal-Strassenbahn in Zürich V (S. H. A. B.
Nr. 377 vom 22. Oktober 1902, pag. 1506), Aktiengesellschaft. Die
Unterschrift des Eduard Geistlich ist infolge dessen Hinschiedes erloschen. An

• dessen Stelle wurde als Präsident der Direktion gewählt: Joseph Kocb,
von Villmergen (Aargau), in Schlieren, in welcher.Eigenschaft der
Genahnte rechtsverbindliche Kollektiv-Unterschrift führt!

27. Dezember. -Die Firma Emil Esclimann in Veltheim (S. H. A. B.
Nr. 201 vom 11. Juli 1898, pag. 845) — Bäckerei und Spezereihandlung —
ist infolge Wegzuges des Inhabers erloschen.

27. Dezember. Unter der Firma Genossenschaft für Krankenpflege
hat sieb mit.Sitz in Winterthur am 6. Dezember 1907 eine Genossenschaft

gebildet. Sie hat den Zweck, mitder Krankenbehandlung verbundene
materielle Interessen zu übernehmen und zu sichern. Sie kann zu diesem
Zwecke mit Krankenkassen und Einzelpersonen Verträge abschliessen, durch
welche die Genossenschaft auf dem Wege der Versicherung die Befriedigung

dieser Interessen übernimmt. Mitglied der Genossenschaft kann jeder-
in den Bezirken Winterthur und Andelfingen praktizierende Arzt und

Apotheker nach schriftlicher Anmeldung gegen Uebernahme eines
Genossenschaftsanteils werden. Es können audh ausserhalb des Kreises vöüAerzten
und Apothekern Einzelpersonen oder Verbände) als Mitglieder aufgenommen
werden unter Bedingungen, welobe die1 Generalvörsammlung festsetzt
Ueber die Aufnahme beschliesst'die Generalversammlung. Der Austritt
erfolgt durch schriftliche, vierwöohentliche Kündigung auf Söhluss des Ge^
söhäfts-(Kalender-) Jahres, düreb Zession des Anteils nach Genehmigung
durch die Generalversammlung, Ausschluss Und Hinschied des • Genossenschafters.

Der Genossenschaftsanteil beträgt Fr.1300, über dessen
Einzahlung beschliesst die Generalversammlung Dem ausscheidenden Genossenschafter

wird der Betrag der auf den Anteil geleisteten Einzahlung, am
Schlüss des Rechnungsjahres voll zurückbeZählt, sofern der Von der
Generalversammlung genehmigte Rechnungsabächlüss nicht eine Verminderung

des Vermögens ausweist. In diesem Fall ist1 die Aüszahlung des
Anteils proportionell zur Vermögensabnahme zu reduzieren. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen, jede persönliche
Haftbarkeit der Genossenschafter, über die Anteilscheine hinaus, ist
ausgeschlossen. Der Ueberschiiss der'Jahresfecbnung. wird zui1 Hälfte dem
Reservefonds zugewiesen, über die Verwendung der ändern Hälfte
entscheidet die Generalversammlung. Der Ertrag des eingezahlten
Genossenschaftskapitals darf 4 % p. a. nicht Übersteigen. Die Organe der Genossenschaft

>;sind: Die Generalversammlung, det Vorstand und die Aufsichts-
kommission. Der Vorstand, bestehend aus Präsident, Vizepräsident und
Kassier vertritt die Genossenschaft nach aussen,1. und es führen dieselben
unter sich zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident

ist Ernst Wildberger, von Schaphausen; Vizepräsident : Dr. Paul Knus,
von Winterthur, und Kassier: Dr. Karl Meyer, von Zürich; alle in Wiöter-
tbur. Geschäftslokal.: Marktgasse 36. v n

27: Dezember. Inhaber der Firma P. E. Kullman in Herrllberg ist
Peter Erich Külltrian, von Jerrestad (Schweden), in Herrliberg. Bötrieb
des Hotel «Raben» und Weinhandlung. Am' See.

27. Dezember. Inhaber der Firma Ad. Furrer in Bubikon ist Adolf
Furrer, von Weisslingen, in Bübikob. Mülle^öl "und Getreidehandlung. Im
Lanzacker.

27. Dezember. Unter der Firma Genossenschaft der Schweizer.
Scliroinermeister und Möbolfabrikanten Sektion Zürich hat sich mit Sitz
in Zürich am 10. 0ktober4907 eino Genossenschaft gebildet. Sie
verfolgt den Zweck: Die Interessen ihrer Mitglieder zu wahren, den
Gemeinsinn zu fördern und ein loyales Verhalten der Mitglieder unterelander
im Konkurrenzkampf, anzustreben, Normen für Submissionseingaben und
gemeinsame Beteiligung festzustellen, einen Minimältarif für Schreiner:
arbeiten aufzustellen, ein möglichst gutes, gesundes Verhältnis mit den
Arbeitern anzubahnen und Preisermässigungen zu erwirken durch
gemeinsame Einkäufe des Materials. Jeder in Zürich oder Umgebung
niedergelassene Schreinermeister und Möbelfabrikant oder verwandter Berufsart
kann Mitglied der Genossenschaft werden.- Eine bezügliche Anmeldung hat
schriftlich beim Präsidenten der Genossenschaft zu geschehen. Uober die
Aufnahme eines Mitgliedes entscheidet die Genossensohaftsversammlung.
Jedes aufgonommene Mitglied hat sich in das vom Präsidenten geführte
Mitglieder-Verzeichnis einzuschreiben. Der Austritt erfolgt durch schriftliche
mindestens dreimonatliche Kündigung auf Sohluss des Geschäfts-, (Kalender-)
Jahres, Ausschluss, Konkurs oder Auspfändung und Hinschied des Genossenschafters.

Jedes neu eintretende Mitglied bezahlt ein Eintrittsgeld von
Fr. 20. Der Jahresbeitrag beträgt Fr. 3 pro gehaltenen Arbeiter,
mindestens aber Fr. 20. Für die Verbindlichkeiten der Genossonschaft haftet
einzig das Genossenschaftsvermögen, jede persönliche Haftbarkeit hiefür
für die Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind:
die Generalversammlung, der Vorstand, die Einigungskommission, die
Delegierten für das städtische Einigungsamt, die Geschäftskommission,
die Kassenrevisoren und die Delegierten für den Gewerbeverband. Der
Vorstand, bestehend aus Präsident, Vizepräsident, 1. und 2. Aktuar,
1. und 2. Quästor, und einem Beisitzer vertritt die Genossenschaft nach
Aussen, und es führen der Präsident oder der Vizepräsident mit dem
I. Aktuar odor dem 4. Quästor kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.
Präsident ist Adolf Restle, von Aach, in Zürich V; Vizepräsident: Martin
Mertzlufft, von Zürich, in Zürich I; I. Aktuar: Hermann Asohbacher, von
Ludwigsburg, in Zürich V;' II. Aktuar: Ernst Achermann, von Zürich, in
Zürich V; I. Quästor: Julius Werner, von Ulm (Wrttbg.), in Zürioh II;i
II. Quästor: Heinrich Heinemann, von Zürich, inZürich III; und Beisitzer:
Thomas Hauser, von Flensburg (Preussen), in Zürich V. Geschäftslokal:
Oberdorfstrasse 20, zur Seerose.

28. Dezember. Die Firma Carl F. Schmidt in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 387 vom 1. November 1902, pag. 1545) und damit die Proküren:
Antonie ScbmidtrErggelet und Emil Kern ist infolge Hinschiedes des Inhabers
erloschen.

Witwe Antonie Schmidt, geb. Erggelet, von Kenzingen (Baden), in
Zürich V, und Emil Kern, von Buchberg (Schaffbausen), in Zürich IV,
haben unter der Firma Schmidt & Kern in Zürich V eine Kollektivgesellschaft

eingegangen, welche am 4. Juli 4907 ihren Anfang nahm und die
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Carl F. Schmidt» übernimmt
Nahrungsmittel-Spezialitäten, Fabrikation, Engroslager, Vertretungen. Hol-
beinstrasse 29.

28. Dezember. Poldihütte Tiegelgussstahl-Fabrik, Filiale Zürich, in
Zürich (S. H. A. B. Nr.i223 vom .6. September 4907, pag..4557). Der
Verwaltungsrat dieser Aktiengesellschaft hat Kollektiv-Prokura ortellt an den
kommerziellen Direktor: Alfred John, von Tetschen a. d. Elbe, in Wien.

W Dernier nutnero de cette annee



28. Dezember. Inhaber der Firma A. Honegger in Rüti ist Albert
Honegger von und in Rüti.. Drogerie, Mineralwasser und Färbwaren.
Asylstrasse.

28. Dezember. Inhaber der Firma Joseph Peati'in Horgen ist Joseph
Ponti, von'Meride (Tessin), in Horgen. Spezerei-und Kolonialwaren,
Südfrüchte, Obst und Gemüse. Seestrasse 415.

Ben — Bene — Bern
Bureau Bern.

1907. 28. Dezember. Die Firma Ferd. Ofeller, Wirtschaft z. Rössli,
in.Utzigen (S. H. A. B. Nr. 202 vom 12. Mai 1905, pag. 806) ist infolge
Todes des Inhabers erloschen.

Bureau Langnau (Bezirk Signau).
28. Dezember. Die Käsereigeno«senschaft Trubschachen, mit Sitz in

Trubschachen (S. H. A. B. Nr. 46 vom 10. April 1888, pag. 373, und
Nr. "479 vom'30. Dezember 1903, pag. 1913) bat an Stelle des bisherigen
Präsidenten Johann Wüthricb und des bisherigen Vizepräsidenten-Fritz
Gerber zum nunmehrigen Präsidenten gewählt: Fritz Gerber, im Hasen-:
lehn zu Trubschachen, und zum Vizepräsidenten: Peter Wütbrich, im
Schmittenhof zu Trab. An Stelle des bisherigen Sekretärs Friedriob
Funkhäuser wurde infolge dessen Ablebens gewählt: Albert Fankhauser, im
Folz zu Trubschachen. Präsident und Sekretär sind befugt, namens der
Genossenschaft kollektiv rechtsverbindlich zu zeichnen.

28. Dezember. Aus der Kollektivgesellscbaft unter der Firma Bitschard-
Wyss & de. in Langnau (S. H. A. B. Nr. 463 vom 27. November 1905,
pag. '1849,-.und Nr. 373 vom 12. September 1906, pag. 1491) ist der einte
Gesellschafter Jobann Rltscbard infolge Todes ausgeschieden. An dessen
Platz. ist neu in die genannte Kollektivgesellscbaft eingetreten: Frau Rosalie
Ritschard geb. Wyss, von Oberhofen, in Langnau, Witwe des
ausgeschiedenen Gesellschafters.

Bureau de Porrentruy.
1

30 döcembre. La raison Jos. Choquard, brasserie et malterie, ä
Porrentruy (F. b. s. du c. du 28 döcembre 1903, n° 476, page 1901), est
radlöe ensuite de'renonciation du titulaire.

Bureau de SaigncUgia• (district des Franches-Montagnes).
30 döcembre. Le chef de la maison Chs. Aubry-Donze, aux Breuleux,

est Charles Aubry, orlginaire de LaChaux, demeurant aux Breuleux. Genre
de commerce: Fabrication d'horlogerie. Bureau: aux Breuleux.

llri — Url — tJrl

1907. 27. Dezember. Die im Sobweiz. Handelsamtsblatt Nr. 267 vom
28. Oktober 1907, pag. 1849, publizierte Firma Schuhfabrik Uri, Ludwig
Inderbltzi in'Schattdorf ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen;
Aktiven und Passiven geben über an die neue Firma «Schuhfabrik Uri,
Gebr. Inderbitzi» in Schattdorf,

27. Dezember. Ludwig und Leonhard Inderbitzi, von und in Schattdorf,
baben am 27. Dezember 1907 unter der Firma Schuhfabrik Uri, Gebr.
Inderbitzi in Schattdorf eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Schubfabrik Uri, Ludwig
Inderbitzi» übernimmt. Natur des Geschäftes: Sobubwarenfabrikation.

Glaros — Claris — Glarona
1907. 30. Dezember. Inhaber der Firma Fritz Marti Sohn :in.Bitten

ist Fritz Marti, von und in Bllten. Natur des Geschäfts: Baumaterialien
und landwirtschaftliche Bedarfsartikel.

Freiburg — Fribourg — Frlborgo
Bureau de Buüe (district de la Gruyire).

1907. 28 decembre. Sous la denomination de Syndicat de Gruyeres
pour l'elevage du bötail bovin pie rouge, il existe ä Pringy une
association qui a pour but de favoriser en communl'ölevagedu bötail
bovin dans la möme couleur et de travailler par tous les moyens possibles
ä l'amölioratlon et au maintlen de la purete de la race fribourgeeise. Les
Statuts portent la date du 9 juih 1907. La duröe de l'association est d'au
moins oinq ans pour lai premiere pöriode; eile pourra, dös lors, ötre
rendue illimitöe par decision de l'assemblöe gönörale des sociötaires. Tous
les propriötaires habitant les territoires des communes de Gruyöres, Le
Pflquier, Enney, et öventuellement, d'autres communes voisines, peuvent
sur leur demande, et en s'engageant ä verser les cotisations annuelles,
devenir tnembres de l'association, en adhörant par leur signature aux
statu's. Les sociütaires ne peuvent se retirer que pour la fin d'une annee
comptablo et moyennant un avertissement pröalable de six mois. Laqualitö
de sooiötaire se perd, en outre, par la faillite et l'exclusion prononcöe par
l'assemblöe gönörale. La sortie de la sociötö entrafne la perte de tous
droits au capital social et la sortie volontaire, en outre, entraine une
pönalltö de fr. 4 par töte de bötail inscrite au registre. La caisse est
alimentöe par les cotisations annuelles des sociötaires, par les subsides
eventuels de l'ötat et öventuellement par le produit des primes et des saillies.
Les organes de l'assooiation sont: l'assemblöe gönörale des sociötaires,
le comitö composö de cinq membres et une commission d'experts de trois
membres,- dont un nommö par l'ötat. L'association est valablement engagee
ris-ä-vis des tiers par la signature collective du prösident et du secrötaire
de l'association. Les engagements de :1a sociötö ne sont gäranties que par
l'avoir social. Le comite est composö de Alfrad Murith, feu Marcel, president,

ä Epagny; Cyprien Murith, fils de Frödöric, vice-prösident, ä Pringy ;

Auguste Muritb, ills de Joseph, secrötaire, ä Gruyöres; Louis Morand,
membre, Le Päquier, et Alfred Morand, feu Alfred, membre, ä Enney.

Bureau de Fribourg.
28 döcembre. Le chef de la maison Ed. Hogg, ä Fribourg, est Edouard

Hogg, de Fribourg, y domiciliö. Genre de commerce: Exploitation du
cafö-restaurant des Cbarmettes, ä Pörolles.

30 döcembre. La raison A. Hartmanu-Dreher, a.laville delaHavane,
tabacs et cigares, ä FYibourg (F. o. s. du c. 1900, page 1359), a cessö
d'exister ensuite de renonciation de la titulairo.

Solothurn — Solenre — Soletta

Bureau Ölten.
1907. 28. Dezember. Die Firma A. Moser, Baumaterialiengeschäft,

Kohlen- und Velobandlung, in Ölten (S. H. A. B. Nr. 174 vom 1. Juli 1897,
pag. 715) ist infolge Verzichts des Inhabers erloschen. Aktiven und
Passiven geben über an die Firma «Moser & Schibli» in Ölten.

Anton Moser, von und in Ölten, undGottfried Schibli, von und in
Ölten, baben unter der Firma Moser &:Schibli in Ölten eine Kollektiv-
gesellschaft eingegangen, welche mit 1. Januar 1908 beginnt Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «A, Moser» in

^ --
Ölten. Natur des Geschäftes: Baumaterialien- und Dächdeckerexgescbäft?
Geschäftslokal: Olten-Hammer.

Bureau Stadt Solothurn.
11. Dezember. Die Kollektivgesellschaft A. 'Ulrich & Oe, Bud.

Ulrich's Nachfolgerin Solotburn — Tucb-, Modewaren und Konfektion"—
(S. H. A. B. Nr. 88 vom 1. April 1895, pag.. 369); ist "infolge Tod der
Gesellschafterin-Witwe Marie Ulricb gebl.Fürhölz, erloschen. Aktiven und
Passiven gehen'über an die Firma «Al Ulricb, vormals Rüd. Ulrich» in
Solotburn.

Inhaber der Firma A. Ulrich, vormals Bud. Ulrich .in Solotburn ist
Alpbons Ulrich, Rudolfs sei., Kaufmann, von und in Soiothurn. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «A. Ulrich &C!e,
RucL Ulricb's Nachfolger» in Solotburn. Natur des Geschäfts: Tuch-,
Modewaren und Konfektion. Gescbäftslokal: Marktplatz Nr. 6 und 8.

28. Dezember. Die im Handelsregister der Stadt Splotburn eingetragene
Aktiengesellschaft Urania, Internationale Patent-Verwertungsgesellschaft
A. G. in Solothurn, Verwertung von Erfindungen und Neuheiten (S. H. A. B.
Nr. 137 vom 1. April 1905, pag. 545), welche gemäss. Eintragung im
Handelsregister des Kantons Zürich und Publikation im S H. .A. B- Nr. 8
vom 41: Januar 1907, pag. 53, ihren Sitz nach Zürich verlegte-und die
Firma abänderte in Tornada Patentvertrieb A. G. in Zürich, wird in
Solothurn, infolge des in Zürich über letztere Firma.eröffneten Konkurses
von Amteswegen gestrichen.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Ciltä
1907. 28. Dezember. Die im Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 90.vom

6. März 1906, pag 387/8 publizierte Eintragung betr. Uebernäbme voii
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Rosskopf fröres* in Basel
durch _ die Firma «Fabrique centrale Fritz Rosskopf • & C',e» -in La Cbaux-
de-Fonds ist dahin zu berichtigen, dass sich laut.Eintrag im Handelsregister

von La Chaux-de-Fonds der in dieser letztem Firma entnaltene
Personennamen nicht mit ss, sondern' mit s schreibt und die übernehmende
Firma daber lautet Fabrique centrale Fritz Roskopf & Cie.

Basel-Laad — Bale-Campagne — Basilea-Campagna
1907. 28. Dezember. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma J. & W.

Strübin, Weinhandlung, in Liestal (S." H. A: B. Nn 277 Vom 31.
Dezember 1892, pag. 1123) bat sieb aufgelöst;, die Firma ist nacb bereits
beendigter Liquidation erloschen. •' -

28. Dezember. Inhaber der Firma J. Strübin-Hoch in Liestal :ist
Jakob Strübin-Hocb, von und in Liestal; Natur des Geschäfts: Weiöhand-
lüng und Wirtschaft. '

28. Dezember. Der Verein unter dem Namen Gesellschaft des" christlichen

Terciushauses für Baselland in Liestal mit Sitz ihLiestal(S. H. A. B.
Nr. 125 vom 20. Oktober 1883, pag. 937, und Nr. 219 vom 31. August 1895,
pag. 916) hat seinen Vorstand neu bestellt aus: Hans Senn, Pfarrer, von
Basel, in Sissach, als Präsident; Samuel Stöcklin-Hilsenbeok, von lund in
Basel, als Kassier, und Karl Gauss, Pfarrer, von Basel, in Liestal, als
Aktuar. Der Präsident oder der Kassier führt einzeln die rechtsverbindliche

Unterschrift für die Gesellschaft

Schaffhausen — Sehaffhousc — Sciaffusa

1907. 28. Dezember. Die Firma J. Fehr-Altorfer, Weinbandlung, in
Schaffhausen und die von derselben an Jakob Fehr erteilte Prokura
(S. H. A. B. Nr. 100 vom 24. März 1899, pag. 401)> sind erloschen. Aktiven
und Passiven gehen über an die Firma «Gebrüder Fehr».

28. Dezember. Die Gebrüder Jakob Fehr und Emst Fehr, beide von
und in Schaffhausen, haben unter der Firma Gebrüder Fehr in Schaffhausen

eine Kollektivgsellschaft eingegangen, welche am i. Januar 1908
beginnt und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «J. Febr-Altorfer»
übernimmt Natur des Geschäftes: Weinhandlang. Geschäftslokal: Kirchhof,

Haus «zum Pfarrhof».

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Bh. ext. — Appenzelle est,

1907. 28. Dezember. Die infolge Konkurserkenntnisses des'Konkurs-
riebters vom Bezirk Hinterland (Appenzell A. Rb.) vom 14. September 1907
von Amteswegen vorgenommene Löschung der Firma Livio Sala in Herisaii
(S. H A. B. Nr. 233 vom 18. September 1907, pag. 1619) wird, nachdem
der Konkurs von gleicher Instanz widerrufen und der Inhaher wieder in
die Verfügung über sein Vermögen eingesetzt worden ist, wieder
aufgehoben. Die Firma besteht in früherer' Weise fort.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

1907. 28. Dezember. In der am 27. Oktober 1907 stattgehabten
Hauptversammlung der Viehzuchtgenossenschaft Baschärhof-Bugaz-mit Sitz in
Ragaz (S. H. A. B. Nr. 478 vom 24 November 1906, pag. 1909) wurden
die Statuten teilweise revidiert, wobei hier folgendes speziell zu erwähnen
ist: Solange die Auflösung der Genossenschaft niobt beschlossen ist,'steht
jedem Mitglied der Austritt frei. Er kann jedoch nur auf den Scbluss eines
Rechnungsjahres stattfinden und muss wenigstens drei Monate vorher und.
schriftlich dem Vorstande angezeigt werden. Bei Austritt oder Verlust der
Mitgliedschaft durch Ausschluss etc. hat der Betreffende oder sein
Rechtsnachfolger keinen andern Anspruch an das Vermögen der Genossenschaft,
als den auf Rückzahlung seiner einbezablten Anteilscheine und zwar ohne
Zinsvergütung. An Stelle des verstorbenen Aktuars und Zuchtbuchführers
Heinrich Anhorn wurde Johann Weder, Gemeinderat, in Ragaz, als Aktuar
gewählt Präsident und Aktuar zeichnen kollektiv.

28. Dezember. Rocco Faes, von Trento, und Antonio Zoppi/ von
S. Vittore (Graubünden), beide in St Gallen, haben unter der Firma Bocco
Faes & Co. in St Gallen eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am .28. November 1907 ibren Anfang nahm. Comestibles- und Weinbandel
en gros. Geltenwilenstrasse Nr. 40.

28. Dezember. Feldschützengesellschaft Steinach, Verein mit Sitz
daselbst (S. H. A. B. Nr. 412 vom 18. Oktober 1905, pag. 1646). •'Aende-
rungen in der Kommission: Robert Dolder, Präsident; Julius Scbönenberger,
Aktuar, und Emil Hädinger, Kassier; alle drei wohnhaft in Steinach. Der
Präsident:zeichnet kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier.

28. Dezember. Die Firma J. P. Locher & Co. in St Gallen (S. H. A. B.
Nr. 317 vom 2. Angust 1905, pag. 1265; Nr. 29 vom 23. Januar 1906,
pag. 113, und Nr. 414 vom 11. Oktober 1906, pag. 1654) iat infolge.
Konkurses von Amteswegen gestrieben worden.

28. Dezember. Unter der Firma Darlehenskassenverein Balgaeh hat
sich gemäss Statuten vom 5. September 1907 eine Genossenschaft mit
unbeschränkter Haftpflicht ihrer Mitglieder gebildet mit Sitz und Gerichtsstand

in Balgacb. Die Genossenschaft hat den Zweck, ihren Mitgliedern
die zu ihrem Wirtscbafts- und Geschäftsbetriebe nötigen Darlehen zu
beschaffen und ihnen Gelegenheit zu geben, ihre müssig liegenden Gelder
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verzinslich anzulegen. Mit der Genossenschaft' k'anti eine Sparkasse
verbunden "werden. Mitglieder, der Genossenschaft können nur solche
Personen werden, welche in bürgerlichen Ehren und Rechten stehen, selb-
ständigjwmdlungsfähig, "kreditfähig und bei keiner andern Kreditgenossenschaft

beteiligt sind und.jn der politischen. Gemeinde Balgach ihren Wohnsitz

haben.. Auch juristische Personen (Korporationen, Vereine) könnpn
Mitglieder werden. Zum Erwerb der Mitgliedschaft ist erforderlioh :_a. eine
schriftlich unterzeichnete unbedingte Erklärung des Beitrittes auf Grund
der bestehenden Statuten, b. Aufnahme durch Vorstandsbescbluss, c.
Eintragung'ib die Liste der Genossen beim Handelsregister. Gegen Verweigerung

deir. Aufnahme ist innert Monatsfrist Rekurs an den Aufsicbtsrat
gestattet, welcher endgültig entscheidet Die Mitglieder sind verpflichtet,
bei der Aufnahme ein Eintrittsgeld zu Eigentum des Vereins zu entrichten,
dessen Höbe die Generalversammlung festsetzt, einen Geschäftsanteil von
Fr. 100 nach Vorschrift des Reglements einzuzahlen, für alle ordnungs-
mässigen Verbindlichkeiten der Genossenschaft persönlioh, unbeschränkt
und solidarisch zu baften, die Vereinsstatuten zu beobachten und das
Interesse der Genossenschaft in jeder Beziehung zu wahren. Ein Mitglied
kann sich nur mit einem Geschäftsanteil beteiligen; derselbe darf während
der Dauer' der Mitgliedschaft von der Genossenschaft nicht ausbezahlt
nocb im geschäftlichen Verkehr als Pfand genommen werden. Die einbe-
zablteri Raten~des Geschäftsanteils bilden das Gesohäftsgutbaben eines
Mitgliedes, dieses wird binnen 6 Monaten nach dem Erlöschen der Mitgliedschaft

zurückbezahlt. Die Mitgliedsohaft erliscbt und zwar immer mit
Schluss des Geschäftsjahres: durch Wegzug aus dem Vereinsbezirk, durch
Todesfall, durch wenigstens dreimonatliche Kündigung von Seite eines
Mitgliedes oder von Seite der Genossenschaft bezw. Ausschluss.
Ausschluss kann erfolgen gegen Mitglieder, welche eine der für die Mitglieder
vorgeschriebenen Eigenschaften (§ 3 der Statuten) verlieren, gegen die
statutengemässen und reglementarischen Grundsätze der Genossensobaft
handeln, oder wegen "Pflichtigen Zahlungen betrieben werden müssen.
Gegen den Ausschluss ist innert Monatsfrist Rekurs.an den Aufsichtsrat
gestattet, welcher endgültig entscheidet. Die je auf 1. März vorzulegende
Bilanz muss in summarischer Zusammenstellung enthalten: 1) die Aktiva,
und zwar a. den'Kassabestand ain Jabresschluss, b. die Wertpapiere zum
Tageskurs angesetzt, c. die .Geschäftsausstände naoh ihren versohiedenen
Arten' nach Ansscbeidung der uneinziehbaren Forderungen, d. den Wert
der Mobilien, e. den Wert der Immobilien, f. das Guthaben an Stückzinsen
am Jabresschluss; 2) die Passiva, und zwar a. die etwaige Mehrausgabe
am Jabresschluss, b..die Gesohäftsschulden nach ihren verschiedenen
Arten, c.. die Gesobäftsguthaben der Genossen, d. den Reservefonds, e. die
schuldigen Stückzinse am Jabresschluss. Der Ueberschuss der Aktiva über
die Passiva bildet den Reingewinn, der Ueberschuss der Passiva über die
Aktiva den Verlust der Genossenschaft. 50% des Reingewinns werden
zum voraus dem Reservefonds überwiesen Von den übrigen 50 % setzt
die Generalversammlung den Gewinnanteil in Prozenten auf die Geschäftsguthaben

fest Der Gewinnanteil darf aber 5 % nicht überschreiten. Der
Rest fällt ebenfalls in den Reservefonds. Hat der Reservefonds die Höhe
der Passiven erreicht, so beschliesst die Generalversammlung, wie viel
Prozente vom Reingewinn demselben ferner zu überweisen sind. Der Rest
kann nach Abzug von böchstens 5% Gewinnanteil auf die Geschäftsgut-
baben ganz oder teilweise ;naoh Besohluss der Generalversammlung zu
landwirtschaftlichen und gewerblichen Zwecken im Interesse der Gesamtheit

def Mitglieder verwendet werden. Einzahlungen des laufenden Jahres
an dep Geschäftsanteil sind nicht gewinnberechtigt. Der Reservefonds bleibt
unter all&ri'tMsfänll'en Eigöntufn der Genossenschaft; die Mitglieder haben

Eersönlich keinen Anteil an demselben und können nie Teilung verlangen,
erselbe dient zur Deckung eines allfällig aus der Bilanz sich ergebenden

Verlustes. Reicht der Reservefonds nicht aus, so wird der Fehl betrag nach
Kopfzahl verteilt, von den Geschäftsguthaben abgeschrieben und eventuelle
Fehlbeträge von den Mitgliedern erhoben. Die Organe der Genossenschaft
sind: a: der Vorstand von drei Mitgliedern, b. der Kassier,, o. der
Aufsichtsrat von fünf Mitgliedern; diese alle werden von der Generalversammlung

gewählt, d. die Generalversammlung. Die rechtsverbindliche
Unterschrift namens der Genossenschaft führen der Vorsteher, bezw. dessen
vom Vorstand, gewählter Stellvertreter mit einem der übrigen Mitglieder
des Vorstandes zu zweien kollektiv. Als Mitglieder des Vorstandes sind
gewählt worden: Albert Metzler, Gemeinderat. Vorsteber; JohannesOesch,
Unterdorf; Gebhard Metzler, jünger, Vorsteber-Stellvertreter; alle drei von
und in Balgacb.

Graubiindeo — Grisons — Grigioni
1907. 28. Dezember. Die Firma Holzgeschäft D. Bock-Held in

Farsch, Territorium der Gemeinde Bon ad uz (S. H. A.B. Nr. 343 vom
'10. Oktober 1901, pag. 1369, und Nr. 454 vom 8. Dezember 1903, pag. 1814)
bat ihre Z w e i g n i e d e r 1 a s su n g in F1 i m s aufgegeben; die Firma
«Holzgeschäft D. Beck-Held« in Flims ist daher erloschen. Die an den
Sohn Hans Beck erteilte Kollektivprokura wird in Einzelprokura
umgewandelt, so däss derselbe zur Einzel-Unterschrift berechtigt ist.

28. Dezember. Die Firma Bertha Seyler, Pension Villa Sonneck in
Arosa (S. H. A. B. Nr. 69 vom 28. Februar 1901, pag. 273) ist. infolge
Ablebens der Inhaberin erloschen.

28. Dezember. Inhaberin der Firma Frau Witwe Conrad Seyler in
Arosa, welche am 23. Dezember 1907 entstanden ist, ist Frau Emma Seyler
geborno Kropp, Witwe des Kommerzienrates Conrad Seyler, von Aachen,
wohnhaft in Aachen. Natur des Geschäftes: Damen-Pension. Geschäftslokal:
Villa Sonneok in Arosa.

28. Dezember. Inhaber der Firma Eugen Bandle in Arosa ist Eugen
"Bandle, von Stuttgart, wohnhaft in Arosa. Natur des Geschäftes: Handlung
photographiscber Bedarfsartikel.

28. Dezember. Der Verein für freiwillige Armenpfloge in Chur
(S. H. A. B. vom 19. Juni 1883 und vom 10. August 1899) hat an Stelle
des angetretenen Pfarrers Leonhard Ragaz zum Präsidenten gewählt:
Pfarrer Benedikt Hartmann in Chur.

28. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Aktienbrauerei
Unterengadin in Süs (S. H. A. B. Nr. 203 vom 27. Mai 1902, pag. 8101
hat an Stelle des bisherigen Präsidenten Otto Mohr zum nunmehrigen
Präsidenten gewählt: Theodor Regi in Zarnez.

28. Dezember. Inhaber der Firma Richard Erni in Samaden, welche
am 1. September 1904 entstanden ist, ist Richard Erni, von Trins, wohnhaft

in'Samaden. Natur des Geschäftes: Wirtschaft und .Bierdepot. Ge-
scbäftslokal: Haus Nr. 5.

Tessiu — Tessin — Tieino

Ufficio di Faido.
1997- 30 dicembre. La societä in äccomandita semplice E. Kerbs & Cie

in Quipto, costituita per utilizzazio'ne della forza d'acqua, pubblicatä nel
F. u. s. di c der 5 novembre 1900, ' n° 364, pag. 1460, viene canöellata
•d'ufficio, per il scioglimento e partenza degli associati.

Feaille officfelle suisse du commerce 3n«e<»bre 1907
""T 1 ' " ,.'l " U., " k 11. -

SO 'dicembre. Sötto 'lä^rtigioÜe'Paiiificio Sociale Faido, si A costituita
una societä anonima con sede in Faido, alio scopo di fornire'parie
di'i'buoha qüalitä "e prezzo limitato. La södietä A fondata pprun tempo
indetermiöato a "partire sdel 21 aprile.4907, data-dell'aooettazione.dello
statuto sociale, e puö oessare dietro risoluzione dell'assemblea degli
azionisti in oui siano rappresentati due terzi del capitale sociale, con due
terzi dei voti rappresentati.1 il capitale sooiale-A fissato in fr. 5000 diviso
in 500 azioni nominative da fr. 10 oadauna, intieramente versati, e puo
essere au mentato per deliberazione dell* assemblea.degli azionisti. Le azioni
non possono essere cedute ad altri se non col consenso del consiglio
d'amministrazione. Le pubblicazioni della societä avranno luogo nel Fpglio
officiate del cantone. La societä A rappresentata da un consiglio d'
amministrazione composto di nove membrLe-tre supplenti. Impegnano la
societä colla loro ßrma.collettivä il presidente ed il segretario. L'attuale
presidente A Erminio Bazzi, e segretario: Gesare Calgari, anjbeduein Faido.

30 dicembre. Sotto ia denominazione di Consorzio per l'allevamento
del bestiame bovino di Giornico, si. A costituitä in Giornico up' asso o ia -
zione ävente per iscopo di migliorare ia razza bovina, mediantel'ao-
quisto di tori riproduttori di bella.razza syittese, aocurata scelta emante-
nimento delle bovine riproduttrici e loro discendenti, come pure colla
tenuta di un registro genealogico in conformitä delle prescrizloni federali.
La societä A.fondata per un tempo indeterminato. Lo statuto venne ac-
cettato in data 19 settembre 1906. I sooi sono attualme'nte in numero di 68.
Saranno' ammessi in ogni tempo nuovi soci; Chi'vi aspira, dovrä ins-
criversi presso 11 comitato, e l'assemblea generale deoiderä sul! ammissione.
Per gli obblighi del consorzio, risponde ia sostanza sociale, e resta esolusa
la solidarietä personale. Si perde il diritto di socio, coli' esclusione, che
avverrä quando i soci non adempiono agli obblighi dello statuto, colla
sortita volontaria e col fallimento. Chi viene espulso dalla societä perde
ogni diritto alia sostanza sociale. Lo scioglimento della societä püö essere
deliberato solo colla maggioranza dei due terzi dei soci. La sostanza söoiale
verrä consegnata älla munioipalitä per essere.destinata alia costituzlonedi
altro consorzio. La societä A rappresentata di fronte ai terzi da unoomitato
composto di 8 membri nominati ogni anno, e sono sempre rieleggibilL
Ogni socio b obbligato di accettare la carica per un anno. II presidente
ed il segretario tengono la flrma sociale. L' attualo oomitato b composto
di Filippo Giudici, fu Filippo, presidente; Paoifico Giudioi,'di Gaetano,
segretario; membri: Pellegrino Michele Pattalocohi, fu Miobele; Gaetano
Giudici, fu Giovanni; demente Giudici, fu Giovanni, e Enrico.Frasa, fu
Gioachimo, esperti; e Romerio Paolino, fu Venoeslau, o Giovannit Pattani,
fu Pietro, revisori; tutti da Giornico loro domioilio.; u, ^ *

J Ufficid^di Mendrisio.

$$f28 dicembre. La. ditta in nome collettivo Ludwig & Frasohina,
societä marittima Globo in Chiasso, agenzia d'emigrazione approvata
dall' alto dipartimento federate politico, divisione dell' emigrazione, il giorno
27 novombre 1906 (F. u. s. di c. del 6 diöembre 1906, n°494, pag. 1974),
ha trasferito la sua sede da Chiasso a Lugano. La ragione sociale suddetta
b di conseguenza.cancellata a' Chiasso.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau de Grandson.
1907. 30 dbcembre. Dans son assemble gönörale du 25 octobre 1906, la

Societö de fromagorie de Giez ä Giez (F. o. s. du o. du 5 mai 1888,
PL*} 60,...page 468), a renouvelb son comitb qui est actuellement composA
comme suit: Henri Duvoisin, president;.Alexandre Blösch, vice-prösident;
Ami Simonin, secrötaire; Emile Malberbe, caissier, et .Henri Chuat,
membre ; tous domiciliös ä Giez.

Bureau de Lausanne. '

24 döcemhre. La maison X. Mistoli, ä Lausanne, quincaillerie et
verres ä vitres (F. o. s. du o. des 12 aoüt l890 et 18 septembre 1896),
conf&re procuration ä Louis Bartrö, d'Aubonne, domioiliö ä Lausanne.

24 dAcembre.' Georges et Paul .Picot, de Duilier, et Ferdinand Pedroni,
'd'Oggebio (Novare), les trois domiciliös ä Lausanne, ont constituö sous)
la raison sociale Picot fröres & Podroui, une sociAtA en nom collectif
ayant son siöge ä Lausanne, et qui commencora le 1er jänvier 1908. Genre
d'affaires: Entreprise de travaux publics et de bätiments. Bureaux: Rue
du PrA du MarchA 13 bis. 1 '

24 dAcembre. La sociAtA en nom collectif J. Pause & Ills, ä Lausanne,
combustibles (F. o. s. du c. du 15 növembro 1904), est dissoute ensüite
du dAcös de 1'associA Jean Pause; cetto raison sociale est en consAquence
radjöe.

24 dAcembre. La sociAtA en nom collectif Breuzard PAre & Fntio, ä
Lausanne, fabrique de clötures (F. o. s. du c. du 28 dAcembre 1903), ost
dissoute ensuite du retr<üt de 1'assooiA Philibert Breuzard pöro, cette
raison sociale est en consAquence radiAe.

Ernest Fatio alliA Breuzard, d'Orbe, domicilie ä Lausanne, a repris
sous la raison E. Fatio-Breuzard, ä Lausanne, la suite dos affaires ainsi
•que l'actif et le passif de la sociAtA en nom collectif «Breuzard pöre et
Fatio» qui vicnt de se dissoudre. Genre d'industrie: Fabrique deolötures.
Atelier: BAthusy.

27 dAcembre. Charles ThAvenaz, de Bullet, et FrAdAric Ballenegger, de
Langnau (Berne), les deux domiciliAs ä Lausanne, ont constituA sous la
raison sociale Tliovenaz & Ballenegger une sociAtA en nom oolleotif,
ayant son siAge ä Läusanne, et qui a commencA le 1er janvior 1906. Genre
d'industrio: Atelier de monuiserie. Atelior et bureaux: CIos Ste. Anne,
MontAtan.

Bureau de Morges.
27 dAcembre. La raison E. Comte-Liebi, modes, ä Morges (F. o. s.

du c. du 10 novembre 1903, n° 418, page 1970), est radiAe ensuite de
renonciation volontaire de Ia titulaire.

27 dAcembre. Le chef de lä maison F«01* Thury, ä Morges (F. o. s.
du c. du 15 janvier 1907, n°.ll, page 71), fait inscrire.qu'il renonce ä
son commerce de fers, mötaux et. quincaillerie et qu'il ne continue que
l'exploitation du commerce • de' charbons. Magasin: Rue Centrale n° 11:

27 dAcembre. Jean-Rodolphe Iseli et Albert Troesoh, les deux de
Thunstetten (Berne), domiciliAs ä Morges, ont constituA ä Morges, sous la
raison sociale de Iseli & Troesch une. sooiötö en nom collectif qui a
commencA le 15 octobre 1907. Genre de commerce: Fers, mAtaux,
quincaillerie et verre ä vitres Magasin et bureau: Grande Rue n° 50.

28 dAcembre. Le chef de; la maison Chs. Knuchel, ä Collombier,
est Charles Knuchel, de Baetterkinden (Berne), domiciliö ä Collombier.
Genre de commerce: Exploitation de T'industrie laitiöre.' •

I

Bureau du Sentier. •

28 dAcembre. Suivant dAcision prise dans 1'assemblAe extraordinaire
des actionnaires, le 30 octobre 1907 et constatA par procAs-verbal dressA
par J. Guignard, notaire, au Sentier, le mAme jour, la Societe du Grand
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Hdtel da Lue de Joux, dont le sidge est au Pont (F. o. s, du c. du
-47'juillet 4900, n° 256; 29 ddcembre 4902, 11® 457; 11 novembre 4907,
n° 279), a dtd dissoute ä partir du 30 octobre 4907 et ne subsiste plus A

partir de cette date que pour sa liquidation, qui .a dtd confide au
conseil d'administration actuellement composd de Victorin Piquet, Alfred
Nicole, de Frdddric Morsier, Paul Rochat, Adrien Demidville et Charles
Lecoultre. La socidtd en liquidation sera valablement engagde. par la signature

de deux liquidateurs.
28 ddcambre. Le chef de la maison Charles Brägger, au Pont, est

Charles-Emile, fils de Joseph Brägger, de Hemberg (St-Gall), domicilid au
PonL Genre de commerce: Exploitation du Grand Hötel du Lac de Joux,
au Pont

30 ddcembre. La Societe de la Lande-Dessous, au Sentier (exploitation
et utilisation de tbus les produits de cette propridtd) (F. 0. s. du c. du
5 mars 4907, n°'55), a dtd dlssonte par ddcision de l'assemblde gdndrale
des actio inaires du 23 ddcembre 1907; la liquidation dtant terminde, cette
raison est en consdquence radide.

30 ddcembre. La Socidtd des Eaux Sentier-Golisse, au SeDtier (fourni-
ture d'eau pölable) (F. o. 's du c. du 21' novembre 1906, n° 474), a dte
dissoute par ddcision de" l'assemblde gdndrale des actionnaires du 22
novembre 4907; la liquidation de cette socidtd dtant terminde, la raison est
en c nsdquence radide.

Bureau de Vevey
27 ddcembre. Le chef de la maison F. Kammer-Jenni, ä Montreux, Le

Chätelärd, est Frdddric, Ills'de Frdddric Kammer, de Diemtigen (Berne),
domicilid au Chätelärd. Genre de commerce: Denrees coloniales;. dpicerie,
vins, bidre, liqueurs, sous l'enseigne «Grande Epicerie du Boulevard».
Etablissement et bureau: A Montreux, Le Chätelärd, Avenue des Alpes
n° 22.

Bureau d'Yverdon.
28 ddcemhro. La raison Coruu-Chapüisat, a Yverdon, commerce de

vins (F. 0. s. du c. du 44 mars 4883, page 284, et du -19 juillet 4894,
page 690), est radide pour cause de remise de commerce. La procuration
confdrde A Aloxandre. Cornu est dgalement radide.

28 ddcembre. Alexandre et Georges, Iiis de Henri-Franpois Cornu, de
Chamblon, domicilids ä Yverdon, ont constitud A Yverdon, dds le 1er Janvier

4908, une socidtd en nom collectit sous Ia raison sociale.Cornu
frdros, suecesseurs do Cornu-Chapuisat. Genre d'affaires: Commerce
de vins.

Wallis — Yalals — Vallese
Bureau Brig.

4907. 29. Dezember. Inhaber der. Firma Adolf Schmidt in Turtmann
ist Adolf Schmidt, von Unter-Ems, wohnhaft in Turtmann. Natur des
Geschäftes: Mechanische Bau- und Möbelschreineroi, Holzhandel, Sägerei,
Glaserei.

Neuenbürg — Neuchätel — Neuchätel

Bureau de La Chaux-de-Fonds.
4907. 27 ddcembre. La maison Hoeter & Cle, A La Chaux-de-Fonds,

fabrication d'horlogerie (F. o. s. du 0. du 41 mai 4896, n° 130), donne
procuration A Ernest Hoeter, de La Chaux-de-Fohds, y domicilid.

28 ddcembre. La maison Gallet & C°. Fabrique d'liorlogerio Elocta,
A La Chaux-de-Fonds (F. 0. s. du c. du 7 janvier 4903, n° 5, et 48 jan-
vier 4907, n° 44), donno procuration A Goorges Bernheim, de Neuilly s.
Seine, domicilid A La Chaux-do-Fonds.

Bureau de Neuchätel.
27 ddcembre. La raison Adolplio Rychner, A Neuchätel (F. o. s. du c.

du 21 juin 1901, n° 223, pago 890), est radide par suite de renonciation
de son chef. L'actif ot lo passif sont repris par la socidtd en commandite
«Rychner frdres et C'9», ,A Neuchätel.

Hans-Fritz-Adolphe Rychner, ingdnieur, Gustave-Adolphe Rychner,
ingdnleur, et Cdcile-Adölo Rychner, nde Lambelet, de Aarau et Neuchätel,
tous domicilids A Neuchätel, ont constitud dans cette ville sous la raison
sooialo Rychner freros et Cle, une socidtd en commandite qui commencera
le 4er janvier 4908 Haus-Fritz-Adolphe Rychner ot Gustavo-Adolphe Rychner
sont associds inddßniment responsables. Cdcile-Addlo Rychner nde Lambelet
est associde-commanditaire pour uno commandite de cent mille francs
(fr. 100,000). Cette socidtd repreud I'actif et lo passif de la maison Adolphe
Rychner, A Nouchätel, radide. Genre de commerce: Achat et vente de
matdriaux de construction on tous gonres, fabrication d'articles eu ciment
moulds et comprimds, vente et pose de carrelages, revdtemonts, etc: La
socidtd aura en outre un bureau technique ot eile s'occupera rt'entreprises
de tous travaux publics ou privds faisant I'objet.de Iouages d'ouvrage p3r
suite de devis ou marchd. Bureaux: Faubourg de l'Höpital, n° 49b, A

Neuchätel.
Geaf — Gen&re — Ginevra

1907. 27 ddcembre. Le chef de la maison Dr C. Bitzol, ä Genevo,
commencdo le 15 septembre 1903, est Carl Bitzel, d'origine allem3nde,
domiollid ä Gendvo. Genre d'affaires: Exploitation d'un ihstltut pour l'en-
seignement des Iangues modernes, avec sous-titre: «The'Berlitz-School
of Languages». Locaux: 6, Rue de ia Corraterie.

27 ddcembre. Le Bureau central de Bienfaisaneo, socidtd ayant son
sidge A Genöve (F. 0. s. du 0. du 2 mars 4906, page .322), a, dans sa
sdanoe du comitd du 44 ddcembre 1907, renouveld son bureau qui reste
composd de Guillaumo Fatio, prdsident; William'Borol, vice-presidoht;
Frank Lombard, secrdtaire; Auguste Rappard, trdsorier, et Eugdne de Budd,
vice-secrdtaire, tous A Gendve, lesquels signent colleclivement A deux
d'entre eux, ou 1'un d'eux collectivement avec le directeur ou le secrdtaire
de la direction antdrieurement inscrits.

27 ddcembre. Albert Lombard,* de Gendve, domicilid A Cologny
(jusqu'lci fondd de pouvoirs de la maison), entre, dds le Ier janvier 4908,
comme assooid-gdrant inddfiniment responsable dans Ia socidtd en
commandite Lombard, Odier et C°, banque, A Gendve (F. 0. s. du c. du
20 janvier 1905, page 103). Sa procuration est en consdquence radide. La
maison renouvelle les procurations antdrieurement confdrdes A Louis'
Gandillon et A Jean Lombard et oonfdre une nouvelle procuration A Edouard
Jaunin, de Gendve, y domicilid.

27 ddcembre. La Socidte auxiliaire du Sanatorium de Clairmont sur
Siorre, socidtd ayant son sidge A Gendve (F. 0. s du c. du 9 novembre 1901,
page 1503), a, dans sa sdance du 3 avril 1906, renouveld son comitd comme
suite: MariusPascalis, Albert Dunant, Dr Valentin Gilbert, AdolpheMoynier,
Marc Rojoux, Edouard Des Gouttes, Albert Gampert, Victor Lamunidre,
Camille Rochette, Rend Masset et Charles Boveyron, tous A Gendve. La
socidtd est valablement engagde par Ia signature collective de deux membres
du comitd specialement ddldguds.

Eidg. A«t (Er geistiges Eigentum — Bureau feddral de la proprldtd iitellectie&e

Marken. — Marques
Eintragungen. — Enregistrements

Nr. 23114. — 28. Dezember 1907, 8 Uhr.
Aktiengesellschaft vorm. Finsler im Meiershof, Fabrik u. Handel,

Zürich (Schweiz),

liotlenwichse für Parkets und Möbel.

N° 23115. — 21 ddcembre 1907. 8 h.

Picard & C°, Fabrique Germinal,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parlies de moutres et ctuis.

MODE DE PARIS
N# 23116. — 21 ddcembre i907, 8 h.

Picard & 0°, Fabrique Germinal,
Cliaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parlies de montres.et etuis.

CHICPARISIEM
Nr. 23117. — -28. Dezember 1907, 8 Uhr.

Schmuziger & C°, Fabrikanten,
Aarau (Schweiz).

Tinte.

Nr. 23118. — 26. Dezember 1907, 8 Uhr.
Paul Feibel mann, Fabrikant,

Kaiserslautern (Deutschland).

Wiebse, Bohnerraasse, Patz- und Poliermittcl,
Backpulver, ILederfett, Farbe.

Palotto
Nr. 23119. — 26. Dezember 1907, 5 Uhr.

Athenstädt & Bachrodt, Fabrikanten,
Nordhansen a. Harz. (Deutschland).

Kantabak.nnd Bancbtabak.

Nord Stift



BT* 23120. — 27 döcembre 1907, 8 h.

Burmann et G", Usine et Institut La Ciaire,
Locle (Suisse).

Ferment de raisin concentre, pour usage thärapentique.

fermentog£ne>

Auswanderung» -Agenturen^
Die unterm 22. September 1905 den Herren Bruno Canonica und

Francesco Reglin in Chia?so, und unterm.3. September 1907 dem Herrn
Johann Felix in Chiasso erteilten Patente zum Betrieb einer
Auswanderungsagentur sind unterm 26. November abhin erlosohen. Ansprüche,
die nach Massgabe des. Bundesgesetzes betretend den. Geschäfts betrieb
von Auswanderungsagenturen von Behörden, Auswanderern oder
Rechtsnachfolgern von solchen an die von den Agenturen B. Canonica & Cie.
(«Oceania») und Joh. Felix in Chiasso deponierten Kautionen von je
Fr. 40,000 geltend gemacht werden wollen, sind der unterzeichneten Amtsstelle

vor dem 27. November 1908 zur Kenntnis zu bringen., (V 771)

Bern, den 2. Dezember 1907. Schweiz. Politisches Departement,
Abteilung Ausvoanderungswe&en.

Agences d'£migratioii
Les patentes dölivröes en date du 22 septembre 1905 ä MM. Bruno

Canonica et Francesco Reglin, ä Chiasso, et en date du 3 septembre 1907
ä M. Jean Felix, ä Chiasso, pour Sexploitation d'une agence d'ömigration
ont cessö leurs eSets le 26 novembre 1907. Les reclamations que les
au torit6s ou les emigrants, ou les ayants cause de ceux-ci, ont ä faire
valoir, sur la base de la loi feddrale du 22 mars 1888 concernant les
operations des agences d'emigration, contre les agences Bruno Canonica
et Ci0 (Oceania) et J. Felix, ä Ch'asso, qu ~".ont ddposd en garantie ,un
cautionnement de 40,000 francs chacune, doivent etre adressdes ä l'office
soussignd avant le 27 novembre 1908. (V 781)

Berne, le 2 ddcembre 1907. Departement politique federal,
Division de l'emigration.

Mkatieo der Beietziidieii Barsdiaft bei des sdiwelzer. EmlssIoosliaii&eD

Specification de l'encalsse legale chez les banques demission suisses
aüf den 28. Dezember 1907 — au 28 Vföeembre 1907

Firma — Raison sociale

St. Gallische Kantonalbauk, St. Gallen
Basellandschaftliche Kantonalbank, Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern
Banea eantonale ticinese, Bellinzona,
Credit agricole et industriel de la Broye, Estavayer
Thurgauische Kantonalbank, Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Liehtcnsteig •.

Thurgauische Hypothekenbank, Frauenfeld
Graubündner Kantonalbank, Chur
Luzeruerl Kantonalbank, Luzcrn
Appenzell A.-Rh. Kautonalbauk, Herisau
Zürcher Kantoualbank, Zürich
Bank iu Schaffhauseu, Schaffhausen '.

Banque eantonale fribourgeoisc, Fribourg
Banquc eantonale vaudoisc, Lausanne
Ersparuisskasse des Kantons Uri, Altdorf
Kautonalc Spar- u. Leihkasse v. Nidwaiden, Stans
Banquc eantonale ucuehäteloisc, Neuehätcl
Sckafihauser Kantonalbank, Schaffbausen
Glaruer Kautonalbank, Glarus
Solothurncr Kantonalbank, Solotliurn
Obwaldner Kantonalbank, Sarncn
Kantonalbank Sckwyz, Schwyz
Banque de l'Etat de Fribourg, Fribourg
Zuger Kantonalbank, Zug
Banca popolare di Lugano, Lugano
Basler Kantoualbank, Basel
Appenzell I.-Rh. Kantonalbank, Appenzell

Depositum bei der Natioualbank
Däpöt ä la Banque nationale

Gesetzliche Barschaft
Encaissc Mgale

Gold — Or

Fr.
5,155,480
1,12G,435
0,728,250

695,820
347,960

1,935,630
2,074,240

102,955
367,175

1,416,250
2,294,180
1,017,180

10,857,480
1,167,450

503,235
4,071,430

506,345
337,885

2,677,780
851,090
826,085

1,727,065
337,850

1,051,180
1,731,700

148,630
23,200

3,417,670
362,910

53,860,5 10

2,652,000

56,512,510

ct.

Silber - Argent

Fr..
'495,965

55,605.
447,845
34,110
6,400

191,115
105,666
190,335'
85,925
28,540

211,740
40,385

502,675.
•19,060

4,800
14,755
14,345
16,345
37,900
35,305
62,200
70,450

4,015
•87,675

2,855
34,325

8,635
128,200

6,145

2,933,295

2,933,295

Ct.

Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 28. Dezember 1907
Situation hebdomadaire des banques d'dmission suisses (y compris les succursales) du 28 ddeembre 1907

Nr.
Firma

Raison sociale

Noten-

Emission

Emission
de billots

Bardepot bei der
Nallonalbank

Spezlalkon'o:
Notenrtckiug

Espdeesen ddpftl
ä la Banque nai.
Comple spdclal:

Retrall de
billets de banque

Noten

in Zirkulation

Billots
en circulation

Oesetzl. Barschall. Inbogr. d. Guthaben
bei der Natlenalbank

Espdcos ayanl cours Idgal, y compris
l'avolr & la Banque Nutionale

Qcaetal.Notondeck.
»0 d. Zirkulation
Converter* 16r*Jo

dot billets 40°|« de
In elronlatioo

Fret vcrrtJgbaror Toll

Partie dtaponlblo

Nolen anderer
Schweiz.

Emissionsbanken

In Kassa
Billets d'autres

banques
d'dmlsslen

suisses
on colsso

Noten der
sehwelz.

Natlonalbonk
In Kossa

Blllels de la
Banque

Nationale
on calsse

Uobrlgo
Kassabestärido

Autres valours

on calsso

Total

1

2
8
4
6

7
8
9

ilia

13
15
21.
23
24

26
27..
28'
30
32

33
34
35
36
38

39
40
41
42

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Baseüandsehaftl.' Kantonalhank, Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern. :

Banca eantonale ticinese, Bellinzona
Crddit agr. et ind. de la Broye, Estavayer

Thurg. Kantonalbank, 'Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bauk, Lichtensteig.
Thurg. Hypothekenbank, Frauenfeld
Graubündner Kantonalbank, Chur

Luzerner Kantonalbank, Luzern
Appenzell A.-Rh. Kantonalbank, Herisau
Zürcher Kantonalbank, Zürich
Bank in Schaffhausen, Schaffhausen.
Banque eantonale fribourgeoisc, Fribourg

Banque.eantonale vaudoisc, Lausanne'
Ersparnisskasse des Kantons Uri, Altdorf
Kant. Spar- u. Leihkassc von Nidw., Stans
Banque eanton. neuehäteloise," Neuchütel
Schaffhauser Kantonalbank, Sehaffhausen

Glarner Kantonalbank, Glarua....
Solothurner Kantonalbank, Solothurn
Obwaldner Kantonalbank, Samen
Kantonalbank Sehwyz, Schwyz
Banque de l'Etat de Fribourg, Fribourg

Zuger Kantonalbank, Zug
Banca popolare di Lugano, Lngano
Basler Kantonalbank, Basel.
Appenzell I.-Rh. Kant.-Bank, Appenzell

Fr.

11,600,000
2,500,000

16,060,000
1,660,000

800,000

4,100,000
4,875,000
800,000
750,000

3,330,000

5,000,000
2,500,000

24,600,000
2,900,000
1,175,000

10,000,000
1,250,000

845,000
6,600,000
2,123,000

2,000,000
4,160,000

825,000
2,535,000
4,166,800

2,500,000
3,330,000
7,600,000

800,000

Fr.

25,000

40,000

47,000

Stand am 21. Dezember
Etat an 21 ddeembre

1907
131,434,800

131,607,800
112,000

112,000

Fr.

11,523,700
2,459,000

.15,873,400- 1,650,200
774,250

3,991,650
4,696,600

795,100
746,150

3,274,400

4,650,400
2,486,100

24,417,100
2,900,000
1,163,900

8,749,900
1,244,200
.841,400

6,598,000
2,108,100

1,956,600
4,012,500

819,550
2,574,650
4,000,300

2,489,200
3,318,600
7,554,800

799,250

128,469,000
128,668,400

— 173,000

* Wovon in Ab-) Fr. 1000
schnitten vonl „ 500

* Dont en eon-| „ 100

Fr.

199,400

:l

Fr.

4,609,480
983,600

6,349,360
.660,080
: 309,700

1,596,660
1,878,640

318,040
298,460

1,309,760

1,860,160
994,440

9,766,840
1,160,000

465,560

3,499,960
497,680
336,560

2,639,200
843,240'

782,640
1,605,000

327,820
1,029,860
1,600,120

995,680
1,327,440
8,021,920

319,700

Fr.

1,041,965
198,440
826,735
69,850
44,660

530,085

295,250
154,640
135,030

645,760
63,125

1,593,315
26,500
42,475

586,225
23,010
17,670
76,480
43,155

95,645
192,515
14,045

108,995
134,435

187,275
36,395 •

523,950
49,355

Ct

51,387,600
51,467,360 |

— 79,760 I

il

8,058,235
8,840,175

Fr.

158,400
42,550

318,300
100,850
34,000

288,600
110,900
267,250

64,900
86,000

104,400
118,700
205,550
216,200

45,400

6,500
14,150

408,350
107,050

57,650
105,800

14,900
12,150

124,900

152,950 •

38,200
45,900
23,850

3,274,350
3,527,750

Fr.

218,450
49,000

632,500
50,000
26,350

291,600
20,400

370,450
93,200

320,000

583,260
180,300
631,682
267,250
49,050'

230,000
19,900
11,350

398,157
105,150

36,500
226,950

44,250
15,400

129,100

32,350
10,150

287,400
41,200

Ct

5,371,340
5,432,881

67

64

Fr.

336,647
27,284
91,049

309,721
445'

243,877
16,932

309,252
148,499
52,943

75,696
164,649
557,103
135,831

1,528

61,818
8,234

19,052
53,663

5,954

85,315
38,247

1,376
16,332
51,818

8,468
35,113
50,364

5,754

2,915,976
2,180,646

pures de .j

Sold —Or
Silber — Argest

ßesetxüebe Barwbft .1

Imu'ih netsUigie

Stand am 21. Dez.
Etat au 21 ddc.

50

9,378,000 AusgeviejMio Zirkulation

15,769,000 Circulation aeeoso'e

71,640,400 Noten anderer Emissionsbanken j
31,681,600 Billets d'autres banques d'dmission }?r.

a) In Kaaaa — Bn eaiue

k) Bei der Hationalbank

A la Banqnc Sationalo

— 781,940

Pr. 128,469,000.

— 253,400 — 61,541 26 +735,329

Ct.

37
27
27
71
64

96
46
38
90
05

38
35
42
14
30

43
33
12
07
75

70
48
88
23
06

89
40
03
43

Fr.

6,364,942
1,300,874
8,217,944
1,190,501

415,155

2,950,822
2,328,127
1,560,242

759,699
1,903,733

3,269,266
1,521,214

12,754,491
1,805,781

604,013

4,378,003
555,324
398,782

3,575,850
1,104,549

1,057,750
2,168,512

405,391
1,182,737'
2,040,373

1,376,723
1,447,298
3,929,534

439,859

71,007,501
71,448,813

78 — 441,311

Ct,

37
27
27
71
64'

96
46
38
90
06

38
35
09
14
30

43
33
12
71
75

70
48.
88
23
.06

69
40
03
43

Fr. 128,469,000

56,512,540.—
2,933,295. —

3,274,350. —

2,631,450.—

fr. 59,445,835.—

1907 Ir. 60,307,535.—

Kolea ia Haiden Dritter!
Billeta en maina de tiers)

Solen in Händen Dritter .1

Billets en mains do tiers .}
Gesetzlieho Barschaft .1 „ _.
Bspieea legales eh eaisae .} '• 59,44o,835.

5 905 800. Solen der Nationalbank .1
' ' Billets de la Banqne NalionaloJ 6,371,340. —

Fr. 122,563,200. —

Pr. 119,707,770.—

Ungedeckte Zirknlation 1

Circulation non eonrerte)

Fr. 122,563,200.—

64,817,175.—

Pr. 57,746,025.—

Fr. 55,942,435.—

28. Dezember 1907. — Diskontosatz der Schweizerischen Natlonalhank: 57«°/°, gültig seit 7. November 1907.
28 ddeembre 1907. — Tanx d'escompte de la Banque nationale snisse: 57» °/o, .valable depuis le 7 novembre 1907.

Die Bask In SL Ballen (B. 5) erscheint nicht mehr in obiger Zusammenstellung,
da sie auf ihr Emissionsreeht verzichtet hat und ihre Noten durch die Schweiz. Nationalhank

eingelöst werden.
Die in Zirkulation befindliehen Noten obiger Bank werden von nun an in der

Woehensituation. der Schweiz. Nationalbank veröffentlicht.'
Der spezielle Ausweis der Banken mit beschränktem Geschäftsbetrieb wird infolge

des Verzichtes der Bank,in St. Gallen nicht weiter.veröffentlicht.

La Banqne de St-Ball, i St-Ball (n° 5), nc figure plus dans le tableau ei-dessus,
parce qu'elle a 'renoneö ä. son droit d'dmission et que ses billets .'seront remboursds par
la Banque nationale suisse. •/

Les billets en circulation de la ditc banque seront dös lors compris dans la situation
hebdomadaire que la Banque nationale publiera. — L'dtat spdciäl des banques d'dmissiou
suisses avee opdrations restreintes nc sera plus publid par suite de la rciioneiätion de
la Banque de St-Gall.



22-26

^
•

* Ntebtanitlicher Tell — Partie bod oflicielle ;
Wwhenaüsweise der sdiweizerischen .Nationa!bank (und der schwbi^ } Situations hebdomadaires de la Bariqüe Nationale Suisse (et des banques
zerischen Emissionsbanken) und'einiger Zentralbanken desAuslandes demission suisses) et de quelques banques centrales'rdeT6tranger

T» 1 TT 1 m •/•»*• C.r.>t RIK». lUI.JILAI,.»..

Aiisweista^
Date de la situation

— I '
,-r. J "

~1907:' 23. Dc«e«ber

1907: 23 decembre

1907 : 21. XII.
1906 : 22. XII.
1905 : 23. XII.

Banknoten-Uml*»^
Circulation des bidets

de.bcmque.

Xetallbestand
Encaisse mAtaXUque

TTeehsel-Portefeuille

Effets en portefeuille
i

Lombard.
Nantissements'

Sofort fällige VerModlicbkeitea
' Esgaganents

a courts tcMamee

In Ft.IOOO — En fr. lOOO (1 TVfk. Er. L535,'1 £ Er. 35, 1 Holl. £L. Fr. 3.08,1 Kr.=Pr.1.05, l/ Fr.5.—)
1905 | 19071 1906 [ 19051907 | 1906. | 1905 | 1907 | 1906 | 1905 | 1907 | 1906 | 1905 | 1907 j 1906

•' ' 1 Schweizerische Hationallmuk: — Banque Nationale Suisse:

1907: 19. XII.
1906 : 20. XH.
1905 : 21. XIL

1907: 23. XU.
1906 : 22. XII.
1905: 23. XIL

1907: 18. XII.
1906: 19. XII.
1905 : 20. XII.

1907: 18. XH.
1906: 19. XII.
1905: 20. XII.

1907 : 21. XIL
1906 : 22. XII.
1905: 23. XII.

130,927

0)119,706

731,729

82,451'. 84,435 448 27,93S

Schweizerische Emissionsbauken: — Banques d'&mission suisses:

0)227,246 0)227,124 60,308 ,122,189
'

119,095;

Beigische Xatlonalbank: Banque Nationale de.Beigique:

704,201

1,961,831 11,851,164

— i

728,187

4,805,710

569,723

718,335

4,067,376

554,859

•672,954

1,755,258

729,224

4,492,591

569,478

134,600 128,081 121,746 614,612 605,370 596,887 56,143 47,290 .34,397 84,596 90.29S

Deutsche Kelchsbank: — Banque Imperiale Allemande:

893,545

826,918

3,620,961

919,591 1,108,651 1,643,998 1,486,966 .1,289,681 147,591 80,320. 92,769

Bank Ton England: Banque efAngleterre :

749,894 749,371 1,105,396 1,232,897 1,292,290

Bank von Frankreich: — Banque de France:

3,727,930 3,975,396 1,213,713 1,071,015 855,G8S 588,520 589;952

Niederländische Bank: — Banque des Fays-Bas:

310,229 | 281,840 317,838 174,770 149,502 170,661 148,020 155,034

505,510

126,104

705,005 •

1,218,225

770,871

•21,065

.756,031

1,276,828

'922,512

11,708

95,745

'768,099

1,326,152

1,023,980

16,405

Oesterreichisch-Ungarische Bank:"— Banque Austro-Hongroise: (3)

1907: 23. XU.
1906 : 23. XII.
1905: 23. XII.

1,963,318 1,941,633 1,798,639 1,450,457 1,470,673 1,435,201 781,554 776,566 655,786 112,774 77,560 55,885 212,312 244,907 222,757

TOTAL 11,011,188 10,661,814 0,215,268 7,879,469 7,400,204 7,827,898 5,618,484 5,822,316 4,860,993 1,053,496 950,156 814,671 3,070,012 3,302,234 8,453,138

New-York Associated Banks: — Banques Assocides de New-York: (1)

353,250 267,650 205,250
(5)'
1,165,550

(5)
'

K4)
1,231,00011,252,050

1907 : 21. XII.
1906: 22. XII.
1905: 23. XII.

t) Noten in Händen Dritter. — Billets en mains de tiers. Nach dem Ausweis
der Bank von England können die Anlagen „Governement securities" und „other
securities" nicht genau auf Portefeuille und.Lombard verteilt werden und erscheinen ganz
unter „Portefeuille".— Les difterents postes se rapportant au portefeuille et aux avances
sur nantissemeni n'5tant pas d5taill5s sur les situations de la Banque d'Angleterle „GöVti-
nement securities" et „other securities", figurent en bloc sous la rubrique „Portefeuille
*) Bei der' Oesterreichiseh-Ungarisehen• Bank sind in der Position „Portefeuille" aueh
diskontierte Effekten enthalten. — La position „Portefeuille" indiqu6e par la Banque

5,827,000 5,135,900 5,030,550
(*>

5,297,000
o
4,858,250

O
4,925,150

Austro-Hongroise comprend 5galement l'eseompte de titres. — b Nach dem Ausweis der
New-Tork Associated Banks können die Anlagen „loans" und ^discounts" nieht genau
auf Portefeuille und Lombard verteilt werden und erscheinen ganz unter „Portefeuille".
— Les differents postes se rapportant au' portefeuille et aux avances sur nantissemsat
n'5fant pas dötalllös sur leä situations des New-York Associated Banks „loSMs" et „discounts"
figurent en bloe sous la rubrique „Portefeuille", W Hartgeld.und „legal tenders". —
Espöees et „legal tenders". •) Inel. „United States deposits". — „United States deposits"

y eompris.

Die schweizerische Industrie im Jalire 1907
Auf'Grund von ihr zugegangenen Fachberichten gibt die Schweiz.

Kreditanstalt in ihrem Dezemberkursblatt folgenden Ueberblick über den
Geschäftsgang der wichtigsten Industrien während des abgelaufenen Jahies-

Die Zürcherische Seidenstoff-Fabri k konnte bei der Vielseitigkeit
der Artikel im Jahre 1907 einen befriedigenden Absatz erzielen,

obwohl zurzeit die Mode für Soidenwaren nicht gerade günstig ist. Lager
haben sich nioht angehäuft, dagegen war es auch in diesem Jahre
sohwierig, die Stofforlöse in Einklang mit den Preisen des Rohmaterials
zu bringen. Diese letztern sind zwar während des Herbstes zurückgegangen,
was zu Minderangeboten seitens der Stoffkäufer, geführt hat; ein Ausgleich
in den Preisen ist dermalen noch nicht gefunden. Nach wie vor bleibt der
englische Markt der Hauptabnehmer für die schwoizerische Fabrik,
Frankreich und Deutschland verhalten sich seit einiger Zeit sehr reserviert,
und nach den Vereinigten Staaten ist der Export aus begreiflichen Gründen
stark zusammengeschrumpft. Die Basier Bandfabrikation war von -

Anfang des Jahres bis in den Oktobor .gut beschäftigt und konnte im
Verein mit den gegen das Vorjahr erheblich gesteigerten. Seidenpreisen
auch die Fabrikpreise, erhöhen. Im September und Oktober verminderten
sich die Äufträgö für die Fabrik, was im November und Dezember in noch
erhöhtem Masse der Fall "war. Es war infolge des günstigen Geschäftsganges

zu viel bestellt und zu viel fabriziert' wordon. Ungünstige Mode,
Anhäufung von stocks bei der Kundschaft, sowie die Vorgänge in Amerika
in Verbindung mit einer Seideubaisse verschlechterten das Geschäft im
letzten Quartal. Die Zukunft des Frühjahrs 1908 wird für die Bandfabrik
von der Modo und den Seidenpreisen abhangen, worüber nichts Sicheres
vorauszusohen ist.. Bei don guten Konsumverhältnissen der europäischen
und amorikanischen Fabrik, sowohl für Stoff als Band, zeigten die Preise
für Rohseide, abgesehen von einem vorübergehonden Rüokgang im
Januar bis im April, stark steigende Tendenz, in welchem Monat der
höchsto Preissland dieses Jahres erreicht wurde. Mai bis Juli brachten
etwelchen Rückgang, August eine kleine Reprisa Erst die Finanzkrisis in
Amerika mit ihren Begleiterscheinungen in Europa brachte den Wendepunkt

und damit rasches Fallen der Preise, so dass z. B. feine Japan's
heute bereits ca. Fr. 10 bis 12 und italienische Grögen ca. Fr! 5 bis Fr. 7 2

unter dem Niveau derjenigen im Jahresanfang stehen/mit wenigen rosigen
Aussichten für die Zukunft Die italienischo Ernte ist quantitativ etwas
grösser ausgefallen als die letztjährige; infolge der schlechten Rendite
wird aber das Produkt in Seide kaam grösser sein. Der Japanoxport wird 1

nach den neueren Schätzungen mit ca. 105,000 Ballen etwas unter den
zuerst gehegten Erwartungen zurückbleiben. Die Baumwollindustrie
hat ein befriedigendes Jahr hinter sich. Während der, ersten acht Monate
hat die schon im Vorjahr eingetretene. Nachfrage nach Gespinnsten in
verstärktem Masse angehalten und siob derart gesteigert,, dass die Spinnerei
trotz der nunmehrigen Ruhepause.bis weit ins nächste Jahr hinein mit
Aufträgen Voll versehen'ist. Die Weberei, mit Ausnahme der Feinweberei,
hat ebenfalls mit gutem Nutzen gearbeitet; gegen Ende des Jahres
verschlechterten sich allerdings ihre Existenzbedingungen durob-das beständige
Steigen der Garnpreise, da sie die durch den Aufschlag des Rohmaterials und
höhere Arbeitslöhne Yerursaohten Mehrkosten nicht hereinzubringen ver¬

mochte. Die Feinweberei musste trotz der enormen Steigerung der feinen
Garne mit den gleichen Erlösen für ihre Gewebe sich zufrieden geben,
die sie im letzten Jahr bei 20-30 °/'o billigerem Rohmaterial erzielt hatte.
Seit der Geldkrisis in Amerika ist. der Absatz Yon Mousselines an die
Stickerei vollständig ins Stocken geraten. In bezug auf den Baum Wollmar

kt ist zu sagen, dass Amerika eine sehr grosse Baumwollernte hatte,
dass aber deron Qualität in jeder Beziehung unbefriedigend war. Aegypten
verzeichnete eine Rekordernte bei guter Qualität, und ebenso lieferten
Ostindien und die andern Baumwolländer volle Erträge, dessen ungeachtet
konnten sich die Notierungen sehr hoch halten und besonders gute Qualitäten

bedangen im Sommer geradezu enorme Preise infolge des ausserge-
wöbnlich grossen Weltkonsums, der für amerikanische Baumwolle allein
sich auf über 13 Millionen Ballen stellte. Durch die grossen Ersparnisse
machen sieb die Baumwollpflanzer von ihren Geldgebern immer
unabhängiger, und das verschafft ihnen die Möglichkeit, ihre Ernten nicht mehr
gleich nach der Kampagne an den Markt bringen zu müssen, sondern
durch die Zurückhaltung bessere Preise zu erzielen. Die Stickerei-
Industrie blickt auf 10 Monate voller Blüte zurück und die Expor't-
ziffern in Wäschestickereien nach Nordamerika schlagen alle früheren
Rekorde. Bei dem sehr starken Verkehr, den St.-Gallen speziell mit diesem
Lande unterhält, ist es selbstverständlich, dass die dortige Bankkrisis auf
das Stickereigebiet einen recht deprimierenden Einfluss ausüben 'musste,
denn die Amerikaner sind "nicht nur in guten, sondern auch in schlechten
Zeiten von Uebertreibungen nicht frei. Darin liegt die Erklärung für das
plötzliche starke Sinken der Löhne, das in den innern Verhältnissen des
Wärenhandels nicht begründet erscheint. Da die Mode den Stickereien
nach. wie vor günstig bleibt, dürfte ein Wiederaufleben des Geschäftes
nur von der Wiederkehr geordneter Verhältnisse in Amerisa abhangen,
und bis dahin wird die Produktion systematisch und genügend .einge¬
schränkt werden müssen. Für Spitzen war die Lage das ganze Jahr
hindurch prekär. Eine gute Seite der gegenwärtigen Situation ist der
Stillstand in der Anschaffung' neuer Schifflimaschinen, da darin eine grosse
Gefahr der Ueberproduktion lag.

In der Uhrenindustrie waren bei Beginn des Jahres die
Aussichten recht günstige, doch zwangen später die neuen Forderungen der
englischen Kontrollbebörde bald zu einer Einschränkung der Produktion.
Nach der gleichen Richtung wirken die Ansprüche der Arbeiter, und
beinahe noch mehr die heftigen Kämpfe unter den Organisationen; welche
auch zu Streikbewegungen führten. Das alles trug zu einer weitern
Verteuerung der Herstellungskosten bei. ' Auch diese Industrie blieb Yon der
amerikanischen Krisis 'nicht unberührt, und da sich bereits da und dort
Lager angesammelt haben dürften, erscheinen die Aussichten fürs neue
Jahr nicht'besonders günstig. Die Elektrizitäts i ad ü str.i« hatte,im
abgelaufenen Jahr weitere erfreuliche'Fortschritte'"zu "' konstatieren.' Ihre
Fabriken waren bis zur äussersten Leistungsfähigkeit mit'Arbeit überhäuft,
und zwar nahmen alle Zweige der Fabrikationstätigkeit an dern Aufschwung
teil. In den letzten Monaten erreichten allerdings die"Aufträge nicht die
vorjährige Höhe, was in" erster Linie auf die Unmöglichkeit, netfe'Be-
stellungen zur unmittelbaren Ausführung anzunehmen, und in zweiter
Linie auf die in den allgemeinen Verhältnissen begründete grössere
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Schwierigkeit zurückzuführen ist, umfangreiche Aufträge mit langen Lief
erlösten zu erhalten. Die Fabriken treten das neue Jabr mit einem Auftragsbestand

an, der ihnen Beschäftigung zum mindesten für die erste Jahreshälfte

sichert,.allein wenn die ^gegenwärtige Situation des Geldmarktes
anhält, so muss mit der Möglichkeit gerechnet werden, dass das' zweite
Halbjahr 1908 ein Nachlassen der Beschäftigung bringen wird.
Voübeschäftigt war im ablaufenden Jabr auch die allgemeine Mascbinen-
in d u s tr i e,. so. dass sich hie und da ein Mangel an tüchtigen Arbeitskräften

fühlbar, machte Wenn die Jabreserträgnisse sich nicht ganz adäquat
den starken Arbeitsleistungen auswiesen, so liegt die Beeinträchtigung
einerseits in der durch die Schärfe ausländischer Konkurrenz bedingten
etwas schwächeren Preislage der Fabrikate, andernteils in der allgemeinen
Steigerung des Unkosten-Konto und endlich in der wesentlichen Verteuerung
der Rohstoffe, besonders des Kupfers, das durch die amerikanische Spekulation

zu unheimlicher Höhe getrieben worden war. Mit Ausnahme
einzelner partieller Streiks und den.nacbgeiade permanent gewordenen
Sperrungen sind bedrohliche Differenzen zwischen Arbeitgebern und
Arbeitnehmern in den grossen Betrieben nicht zutage getreten. Die Aussichten
für die nächste Zukunft erscheinen nicht ungünstig, zumai auch Bussiand
nach und nach wieder, als Absatzgebiet in Betracht gezogen werden kann.
Der Geschäftsgang in der chemischen Industrie war im Jahre 1907
befriedigend. Die offiziellen Exportziffern weisen ein stetiges Wachsender
Ausfuhr naoh. Gegen Ende des vierten Quartals machte sich allerdings
ein Stocken in den verschiedenen Färbereizweigen bemerkbar, wodurch
der Verkauf an Farben etwas beeinträchtigt wurde. Nach gleicher Richtung
wirkte die Krisis in den Vereinigten Staaten von Nordamerika. Sehr nachteilig

für die Industrie war die anhaltende Steigerung in den Rohmate-
riaiien, welcher in den Verkaufspreisen der Fabrikate leider nur Reduktionen

gegenüberstehen, so. dass der Nutzen von zwei Seiten beschnitten
wurde, der.fortwährend steigenden Unkosten nicht zu gedenken.

Wie ein roter Faden zieht sieb durch diese Berichte die starke Betonung
des Einflusses, den Amerika als wertvoller. Abnehmer auf das
schweizerische Erwerbslehen ausübt. Aehnlich wie bei uns liegen die Verhältnisse

in den andern Industriestaaten mit stark .entwickeltem Export, und
es ist daher nicht überraschend, dass die weitere Gestaltung der
finanziellen nnd wirtschaftlichen Lage in.den Vereinigten Staaten auf dieser
Seite des Ozeans mit grosser Spannung verfolgt wird, denn ein Versagen
des Absatzes nach Amerika, das gleichzeitig eine erhöhte Konkurrenz der
amerikanischen Industrie auf dem Weltmarkte bedeuten würde, müsste
für die europäischen Exportindustrieri von schwer schädigender Wirkung
sein.

Industrielle Lage in Deutschland. Das Nachlassen der günstigen
Konjunktur hat sieb im Monat N o v e m b e r, wie das Reicbs-Arbeitsblatt
berichtet, verstärkt fortgesetzt, und zwar insbesondere in der
Metall- und Maschinenindustrie und im Baugewerbe. Bei
dem Baugewerbe spricht dabei ohnedies mit, dass im November
regelmässig die. Bautätigkeit sioh ihrem Ende nähert und dementsprechend
abnimmt; es wirkt aber auch da wohl der höbe Diskont und die sich
daraus ergebenden schwierigen Geldverhältnisse im Sinne einer
Einschränkung der Bautätigkeit stark mit. Auf die Metall- und Ma-
sobinenindnstrie wirkte die Gestaltung der amerikanischen Geld- und
Arbeitsmarktverhältnisse, welche einerseits zur Rückwanderung von Arbeitskräften,

anderseits zur Verringerung des Exports führten, ungünstig ein.
Ausgenommen davon sind diejenigen Branchen, welche Eisenbahnmaterial
(Waggons, Lokomotiven usw.) herstellen, da diese Branchen mit
Staatsaufträgen für längere Zeit noch genügend beschäftigt sind. Im übrigen
vollzog' das Nachlassen "der -Beschäftigung sich nicht stürmisch, sondern
nur allmählich. Ganz unberührt ist bisher die Arbeitslage im Bergbau,
der nach wie vor angestrengt beschäftigt ist, um den Anforderungen • der
Abnehmer gerecht werden zu können, und ebenso ist auch die
Textilindustrie, soweit sie nicht bereits vorher Mangel an Aufträgen hatte,
wie ein Teil der Crefelder Seiden-und Aachener Tuchindustrie, mit
Aufträgen auf längere Zeit versehen; eine Aenderung im Beschäftigungsstand
ist in diesen Gewerben im November im allgemeinen nicht eingetreten.
Ebenso ist im grossen und ganzen die Konjunktur in der chemischen
Industrie bisher. unberührt, und die Berichte aus der elektrischen
Industrie ergehen nur eine nicht erhebliche Verschlechterung. Im
übrigen machten sich im November die üblichen Saisoneinflüsse geltend;
im günstigen Sinne wirkte die milde Witterung, welche gestattete, die
Arbeiten im Freien ohne Unterbrucb weiter zu führen.
I» Die Vetkehrseinnahme aus dem Güterverkehr deutscher Eisenbahnen,
war im November um 6,687,796 M. höher ais im gleichen Monat des

Vorjahres; es bedeutet dies gegen das Vorjahr eine Mehreinnahme von
103;M. oder 3,68 % per Kilometer.

— Benzin fur Automobile. Am 22. August 1907 wurde das eidg.
Departement des Innern zum Erlass eines Kreisschreibens an die Regieningen
der Kantone ermächtigt, wonach die in Gebrauoh gekommenen Kannen
für die Vermittlung'des Benzins an die Automobilfahrer auf 1. Januar 1908
geeicht, d. h. wegen • ihrer" gesetzwidrigen Beschaffenheit durch
entsprechendere ersetzt werden, sollen. Diese Verfügung, ist auf unerwarteten
Widerspruch seitens der hei dem Behzinhandel beteiligten Kreise gestoöffön.

Naoh Einsicht eines Berichtes des Departements des.Innern hat der
Bundesrat am 24. Dezember folgenden Besohluss gefasst:

1. Der Zeitpunkt des Inkrafttretens der im Kreissohreiben vom
22. August 1907 für die Eichung, von Benzingefässen^ aufgestellten -Vor-,
schritt wird um ein Jahr, d. h. auf 1. Januar 1909, verschoben.

2, Das Departement des Innern wird ermächtigt, mit den Petenten
für Beschaffung eines allen Anforderungen entsprechenden Kannenmodells
für den Benzinverkehr ins Einvernehmen zu treten und beauftragt," dem
Bundesrat je nach dem Ergebnis der daherigen .Verhandlungen später
bezügliche Anträge zu stellen.

— Internationale Zuckerkonvention. Mit Beschluss vom 20. Dezember
hat die Bundesversammlung dem in Brüssel unterzeichneten Protokoll über
den Beitritt Russlands zur internationalen Zuokerkonvention vom 5. März
1902 die vorbehaltene Genehmigung erteilt (S. unser Blatt vom 6. Dezembeir.)

Tente de la benzine pour automobiles. Par decision du Conseil föderal
du 22 aoüt 1907, le Departement federal de l'interieur a dte autorisö k
adresser ä tous les goüvernements oantonaux une ciroulaire portant qu'ä
partir du 1er janvier 1908 les hidons destines ä la vente de lahenzineaux
conducteurs d'automobiles devaient etre poineonnes, c'est ä dire que. les
hidons employes actuellement devaient, ä cause de leur forme illegale,
etre remplacös par d'autres bidons röpondant aux dispositions de la loi.
Cobtre toute attente, cette decision s'est heurtee ä une forte opposition
de la part du commerce de la benzine.

Sur un rapport de son Departement de l'interieur, le Conseil föderal
a pris ä ce sujet, en date du 2-4 döcembre, la decision soivante;

1° L'entree en vigueur de la disposition relative" äü poinconnage des
recipients ä benzine, fix6e.au 1er janvier 1908 dans la ciroulaire snsvisöe
du 22 aoüt 1907, est rotardöe d'une annde et fixde au 1er janvier 1909.

,2?, Le Departement föderal de l'interieur est autorisö ä se mettre en
rapport avec les pötitionnaires opposants aux fins d'adopter un modöle de
bidon röpondant.ä toutes les exigences. Suivantlerösultatdes ndgociations,
ie Departement fera sur cet objet de nouvelles propositions au Conseil
fedöral.

— Convention internationale des sucres. Par arrötö du 20 döcembre
l'assembiee föderale a rati 116 le protocole signd ä Bruxelles concernant
l'aooession de la Russie ü la convention internationale du 5 mars 1902
relative au rdgime des sucres. (Voir notre feuille du 6 d6oembre crt.).

Postscheck- nnd Giroverkehr. — Cheques et virements postaai.
Nene Beitritte. — Nouvelle» adhdsions.

Altstetten (St. Gallen): IX. 436 Klauser, Emil, Ferggerei. Bern: III. 484 Schcrcr-
Egli, E. Biel: IVa. 108 Lange, F. A. Bnrgdorf: III. 480 Schafroth - Lüdy, Max.
Chaux-de-Fonds: IV b. 102 Consortium des pharmacicns 'de La Chaux-dc-Fonds et du
Loele. IV b.100 Monnicr,"Emcst, pharm.-chim. Frauenfeld: VIII. 1041 Unteroffiziers-
Vcrein, Geneve i I. 191 Gilbert, V., docteur, 20, rue G6n<Sral-Dufour. I. 193 Maillard,
Hector, „docteur. I. 15)1 "Robert Frörcs, pap4terie. Horisaü: IX. 485' Maurer & Co.
Hitzkirch: VII. 237 .Luzern. Obstvcrwcrtungsgciiosseus'ehaft.' Langgass: «IX. 440 Lugin -
„Mihi, E.,.,& Co., Goldleisten- und Möbelfabrik. Langnau (Bern): III. 482 Joost,1 Joh.
Ulrich, Solin, '& Co. Lausanne: II. 400 Gross, Henri. Lugano: XI. 87 „ Progrcsso "
Societä mutua assieurazioui Infortuui. Luzern: VII. 244 Biiebler, A. & J. VII. 246
Sehaller, Jos, Mehl- und Gctrcidegeschiift. 8t. Gallen: IX. 437 Wild, Emil, & Co.
St. Moritz - Dorf: X. 34 Gemeindeverwaltung St. Moritz. Schaff hausen: VIII. 1048
Meier, II., & Cic,, Buchdruckerei, Sehaffhauser Intelligenzblatt. VIII. 1045 Schauwcckcr-
Ammann. VIII. 1039 Vetterli & Cic. Unterkulm: VI: 241 Humbert, A., Buchdruckerci,
Verlag des „Anzeiger von Kulm". Wlnterthur: .VIII. 1044 Ilertcr-Wipf, E., Wcin-
essigfabrik. Yvcrdon: II. 401 Bujard Fils, C.. Zürich: VIII. 1037 Expedition des
,;Züreher Anzeiger".

fuclipi'CHKC. Mitte Jauuar 1908 wird in dem Verlage Art. Iustitut Orell Füssli
in Zürich eine neue schweizerische juristische Zeitschrift unter dem Titel: „Monats-
b latter für Betreibungs- und Konkurs recht" erseheinen.

Die Redaktion' besorgen Bezii'ksgerichts-Vizeprasident E. Keller und .Substitnt P.
Wolfensbcrgcr in Zürich, beide bisher Redaktoren des seit 1901 iu ltappcrswil erschienenen

„ Rechtsfreund in Betreibungs- und Konkurssachen ". Der Abonncmcntspreis der neuen
Zeitschrift beträgt pro Jahr Fr. 6.

Annoncen-Pacht:
Kmdolf Masse, ZVrieh, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonce» non officielles. Rdgie des innonces:

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

Gd Hotel Eden
Modernstes Familienhotel in
allerbester, ruhigster Lage am See neben
dem Kursaal. — Garten. — Massige
Preise. (433:)

LE POULET SUISSE EYSINS
Assemble« generale des actionnaires, samedi, 11 janvier 1908, ä

2% heures, Banque Masson & Cie., lllmc dtage, Place St-Francois 8,
Lausanne. (3417.).

Ordre du jour:
4° Rapport du conseil et des vdrificateurs. 2° Adoption des comptes

et ddcharge anx conseil et .vdrificateurs.' 3° Nomination des vörificateurs.
4° Emprunt, öventuellement liquidation de la socidte.

Le bilan et le compte de profits et pertes, ainsi que le rapport des
vdrificateurs sont ä la disposition de MM. les actionnaires dös le 2 janvier
4908, cbez MM. Masson & Cie., PI. St-Francois, ä Lausanne, oü les cartes
pour assister ä l'assembiee peuvent etre retirdes contre presentation des
titres. lie conseil d'administration.

Bäterverkehr mit Holland
Sammelverkehre mit Amsterdam und Rotterdam.

Abs GeaermkAgenten für die Schweiz der (63;)
Niederländischen Staatseisenbahn
und der HollfLndiscIien Eisenbahn

•rieften wir kostenlos Auskunft über alle Frachten von und nach Holland

Hedlger A Co., Basel.

1200 m

ii, M.

1200 m

ü. M.

Ambri-Pfotta bei Airolo
Bahnstation Airolo oder Ambri-Piotta (3144:)

Anstalt /. Mtanffes für Wjunf/ewikvanhe
lg* Das ganze .Tain- geöffnet. MO

Chefarzt: Dr. Minnich (Wintersaison). Direktion; F. Uelbling
Hausarzt: Dr. Biland. (früher Hotel Beaurivage, Luzern).

Hypothekarbani in Winterthur
mit Filiale Zürich (Bahnhofplatz Nr. 1)

Aktienkapital n. Reserven Fr. 14,050,000
Schnldbriefbestand Fr. 76,100,000

Wir geben — solange Bedarf — aus:

4'|« °|o Obligationen, al pari
auf Inhaber oder Namen lautend,, fest his 1. Februar 1911, nachher
beidseitig auf 6 Monate kündbar. (1917')

Winterthur, den 25. Juni 1907.
Die Direktion.
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Der „Our dei anrtai SdiieDmtaKfiiiieB-indoiMe ist lira neuestes, KonHnrrenzloses Produkt

Schreibmaschine ff 1 GO

Strapazier-Scbnellschreib- u. Faktnrier-Masebiue
vollständig sichtbare Schrift, mit technischenSteuerungen, die kein bisheriges
Fabrikat aufweist, kommt Anfang 1908 auf denMarkt des enrop. Kontinents».

Oeffentliches Inventar
Ueber den Nachlass der am 21. November 1907 verstorbenen Frau

Witwe Hulda Scheibli-Brennwald, von Thalwil, wohnhaft gewesen
zum „Rössli" in Morgen, ist durch Beschluss des Bezirksgerichtes. Horgen

vom 21. Dezember 1907 das öffentliche Inventar bewilligt worden.
Die Gläubiger und Schuldner der Verstorbenen werden anmit aufgefordert,

ihre Ansprachen und Verbindlichkeiten spätestens bis zum 28. Jahnar
1908 unterzeichneter Notariatskanzlei einzugeben, unter den im kantonalen
Amtsblatte Nr. 104 enthaltenen Androhungen im Unterlassungsfalle.

Horgen, den 24. Dezember 1907.

Notariat Horgen:
(3414;) A. Nägeli, Notar.

Kopiermaschinen jeden Systems neu oder gebraucht. Offerten sub Chiffre
Z Z12400 an die Annoncen-Expedition Rudolf Mosse, Zürich. (3085)

Lei propriötaire du) brevet suisse n° 31243 pou'r

DDKCVHODi:
(3364')

dösire se mettre en relations avec des industriell suisses, en vue de
l'exploitation du dit brevet dans le pays.

II serait ögalement diposö ä vendre le brevet, ä en conceder des
licences ou ä recevoir toute autre proposition visant ä la mise en oeuvre
de l'inrention sus-mentionnöe.

Priöre d'adresser les propositions ä MM. Dufresne Sc. Gerdil, agents de
brevets, 60, rue du Stand, ä Genäve.

Erklärung
Durch vorgekommene unliebsame Missverständnisse dazu

veranlasst und um solchen für die Zukunft vorzubeugen, machen wir
hiemit darauf aufmerksam, dass unsere Gesellschaft (34191)

„Merkur"
Schweizer Chocoladen- & Colonialhaus

mit Sitz in Ölten und Bern und mit 81 eigenen Verkaufs-Filialen
in der Schweiz mit der

„M, Merkur"
Schweiz. Import - Gesellschaft in Bern,

die laut amtlicher Publikation ihre Insolvenz angemeldet bat,

weder Identisch 1st, noch In irgend welchen Beziehlingen,steht.

Die Direktton des Kaffee-Spezial-Oesehfift

„Merkur"
Schweizer Chocoladen- & Colonialhaus. A.-G.

Olteil und Bern.

Die Präzisionszieherei
MONTANDON & Cie. A. G-, BIEL

liefert als Spezialität: Blanli gezogenes, Profileisen
rund, Sechskant und Vierkant, sowie alle andern Profile

komprimierte, blanke Stahlwellen
abgedrehte, polierte Stahlwellen

IP Man verlange Spezial-Preiskurante. 'WW (2314:).

1. Jucker, IVachf, r. <173

Jucker-Wegmann, Zürich
Reichhaltigstes Lager aller Sortea Papiere and Kartons

Finanzverwaltung der Stadt Zürich
4% Anleihen von 1906

Verzinsung, der Obligationen
Die am 31. Dezember 1907 fälligen Semestercoupons werden vom

Verfalltage an mit Fr. 20 für die Obligationen' zu Fr. 1000, mit Fr. 40 für
die Obligationen zu Fr. 500 bei folgenden Zahlstellen in den üblichen
Geschäftsstunden eingelöst: (3405;)
Zürich: Stadtkasse und Kreiskassen. Genf: BanquedeParisetdesPays-Bas.

Schweiz. Kreditanstalt
Schweiz. Bankverein.
Eidg. Bank A.-G.
Zürcher Kantonalbank and

Filialen.
Aktiengesellschaft Leu & Co.
Bank in Zürich.
Schweiz. Nationaibank.

Bern: Kantonalbank von Bern.
Schweiz. Nationaibank.

Basel: Schweiz. Bankverein.
Basler Handelsbank.
Schweiz. Kreditanstalt.
Schweiz. Nationalbank.

St. Gallen: Kantonalbank St. Gallen.
Schweiz. Kreditanstalt
Schweiz. Nationaibank;
Schweiz; Bankverein.

Glans: Bank in Glarus.
Freibarg:; MM. Weck & Aeby.
Genf: Union Finariciöre de Genfeve.

Zürich, den 31. Dezember 1907.

Agence du Crödit Lyonnais.
Sociötö de Crödit Suisse.
Banque Nationale Suisse.
Bankverein Suisse.

Lausanne: BauqueGantonaleVaudoise.
Neuenbürg: MM. Püry & Cie.

Banque Nationale Suisse.
Chanx-de-Fonds: toque Mittle Ssisse.

Berlin: Direktion der Diskonto-Ge¬
sellschaft.

Deutsche Bank.
BerlinerHandelsgesellschaft
Bank für Handel u. Industrie.

Darmstadt: Bank für Handel und
Industrie.

Frankfort a. M.: Filiale der Diskonto-
Gesellschaft.

Filiale der Bank für Handel
und Industrie.

Paris: Banque dePäris et desPays-Bas.

Der Finanzvorstand.

Saida H Hi MM HiMtiiui
I signori azionisti sono convooati inaziomsu sono convooau in

assembles straordinaria
lO «MMtt aia lOhfi alles AM 9 «am* MAIIA BAIA

(3407')

per domenica, 19 gennaio 1908, alle ore 3 pom., nella sala comnnale di Grono,
per deliberare e risolvere suile seguenti

Trattande:
1® Aumento capitale azioni.
2° Ratifica delia convenzione con Lostallo, Mesocco, Soazza, per il

prestito di fr. 150,000.
3° Mutuo dal Gantone dei Grigioni per nuovo.materiale ruotabile.
4° Modificazione dell'art. 23 dello statuto.

I signori azionisti, che desiderano parteeipare all'assemblea, sono
invitati ad annüneiärsi prima del 13 gennaio 1908 presso l'amministrazione
sociale, indfeando il numero delle azioui che si trovano in loro possesso
e ritirando la rispettivä tessera d'ammissione.

In casi dubbi l'amministrazione 6 in diritto di esigere il deposito
delle azioni.

Mesocco, 26 dicembre 1907.

Sodetä delia Ferrovia eleltrita Bellinzona-Mesoccs:

G. SCHENARDI, presidente.
Silvio TONELLA, direttore.

TUfcfscn, Altmetall
p. sämtl. Werkstätten-Abfalle kauft
zu höchsten Preisen. Telephon 5107.

Saly Harburger, Zürich
alter Rohmat-Bahnhof. (155')

Offene Jteiie"
Jüngerer, intelligenter, seriöser

Kaufmann, der an selbständiges
u. zuverlässiges Arbeiten gewöhnt,
in Buchhaltung, sowie Kassawesen
firm ist, die deutsche u. französische
Sprache in,Wort u.Schrift beherrscht
u. sich sonst über einen ehrenhaften
Charakter ausweisen ka,nn, findet
in einem Fabrikationsgeschäfte der
Ostschweiz Stellung. Bewerber mit
Kenntnis der Papierbranche werden

bevorzugt. (3416;)
Ausführliche, selbstgeschriebene

Offerten mit Angahe der Gehalts-
anspräche etc. mit Beilage von
Zeugnissen und Photographie
befördert sub Chiffre. Z X>13698 die
Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zurich.

Geschäftsmann. 3 Sprächen mächtig,

mit jährl. Generalabonnement,
die ganze Schweiz bereisend und
kennend, sucht per sofort "WSSR

Vertretnngen
und Aufträge, Kommissionen etc.
Bin prima Verkäufer. (3415;)

Offerten sub Chiffre Z B 13677 an
die Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zürich.

Vertreter raucht
Leistungsfähige Weherei sucht

gut eingeführte, branchekundige
Vertreter für die (3403;)

Zentral-Schweiz
Geil. Offerten mit Referenzen

unter Chiffre Z S 13593 an die
Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zürich.

»Frisch, Bücherexperte,
Gratisprospekt. H.
arte, Zurich. B 15.

Bndoll Mosse, Zttrich-Bern
Alleinige Inseraten-A nnshme für das

„ Schwaiz. Handelsamtsblatt".

Bnchdrnckerel EL JENT In Bern — Imprimerie H. JENT, ä Berne


	

